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Namur eingenommen
Berlin 25 Auguſt W T Von der Feſtung Namur

ſind 5 Forts und die Stadt in unſerem Beſitz 4 Forts werden
noch beſchoſſen Jhr Fall ſcheint in Kürze bevorzuſtehen

Generalquartiermeiſter v Stein
Zur Beſetzung von Namur wird noch von zuſtändiger

Stelle gemeldet

Durch die Einnahme von Namur gewinnen die An
gaben befonderes Jntereſſe die ſich auf unſere ſchwere
Artillerie beziehen die in dem jetzigen Feſtungs
krieg ja eine hervorragende Rolle ſpielt Mit Genehmi
gung des Generalſtabes haben wir in unſerer geſtrigen
Kriegszeitung vier Bilder von dem Panzerfort Loucin

der Feſtung Lüttich veröffentlicht die ein anſchauliches
Bild von der ungeheuren Wirkung der deutſchen ſchweren
Artillerie geben Zum erſten Male erfährt hier die
Oeffentlichkeit von dem Vorhandenſein eines 42 Zenti
meter Belagerungsmörſers deſſen Einzelſchuß ausreicht
ſelbſt die ſtärkſten Beton und Panzerdecken zu durch
brechen Dieſe Geſchütze ſind es offenbar geweſen von
denen der Generalquartiermeiſter v Stein am 17 Auguſt
mitteilte daß der Feind ſie nicht gekannt habe

Die Tatſache daß es möglich war im Frieden Ge
ſchütze von derartiger Wirkung vollkommen un
bekannt für das Ausland herzuſtellen iſt ein
glänzender Beweis für die pflichttreuen Vorbereitungen
des Heeres in Friedenszeiten Es iſt ja ohne weiteres
einleuchtend eine wie große Zahl von Perſonen bei dem
Zuſtandekommen eines derartigen Geſchützes beteiligt
werden müſſen ehe die neue Einrichtung fix und fertig
in die Erſcheinung treten kann Der deutſchen Kriegs
verwaltung iſt es gelungen dieſes Geheimnis ſo vor
trefflich zu wahren daß der Feind erſt durch die Wirkung
der eingeſchlagenen Geſchoſſe davon erfuhr

Das iſt ein leuchtender Beweis für die Pflichttreue
aller in Betracht kommenden Perſönlichkeiten Es tut
jedem deutſchen Herzen wohl das in aller Oeffentlichkeit
feſtzuſtellen Auch unſerer größten deutſchen Waffenfabrik
gebührt für die Leiſtung der Dank des Vaterlandes Sie
hat ſich in dieſen ſchweren Tagen getreu ihrer Ueber
legenheit glänzend bewährt

Die Leiſtungen unſerer deutſchen Geſchütze vor Lüttich
und in den geſamten Kämpfen in Weſt und Oſt berech
tigen das deutſche Volk zu der Zuverſicht daß die deutſche

Artillerie allen Anforderungen und Aufgaben gewachſen
fein wird die der weitere Krieg ſtellt

Namur
Namur am Einfluß der Sambre in die Maas

iſt eine der modernſten Feſtungen nicht nur Belgiens
ſondern Europas Nachdem die alte Feſtung Namur
deren wechſelvolle Geſchichte wir ſchon in Nr 195 des
GeneralAnzeigers vom 21 Auguſt geſchildert haben im
dar re 1792 geſchleift worden war wurde ſie in den 60er
Jahren des vorigen Jahrhunderts nach dem Plane des
Chefs des belgiſchen Gemeinweſens Brialmont zu einer
modernen Feſtung ausgebaut und durch neue ſtarke
Forts geſichert Die Stadt 85 m über dem Meere

ildet den Knotenpunkt von fünf Eiſenbahnlinien in der
Richtung nach Brüſſel Lüttich Aachen und Köln
Luxemburg Charlevillex Rheims Charleroy Paris
und eine der Hauptſtationen der beiden wichtigen Linien
Köln Paris und Brüſſel Luxemburg Sie bat ſchöne
breite Straßen reizende Promenaden namentlich dort
wo ſich bis 1892 die Zitadelle erhob und d axoße öffentliche
Plätze darunter den St Aubinplatz die Place d Armes
und den Sqarre Leopold mit einem Denkmal Leo
polds I von Geefs Unter den zahlreichen Kirchen zeich
nen ſich beſonders aus Die Kathedrale St Aubinx mit
dem Grab Don Juans Auſtria die prachtvolle von den
Jeſuiten erbaute Lupuskirche und die durch ihre Größe
und ſchönen Verhältniſſe hervoragende Kirche Notre
Dame Andere bemerkenswerte öffentliche Gebäude
ſind der Belfried Beffroi aus dem 11 Jahrhundert
der Juſtizpalaſt das Stadthaus das Theater und das
Hof Rice Harscamp

Die Bevölkerung beträgt mit den Vororten rund
43 000 Die Jnduſtrie iſt ſehr lebhaft insbeſondere di
Stahlwarenfabrikation ausgezeichnete Meſſerfabriken
Maſchinenbau Brauerei Tonwaren Glas und Zicho
rienfabrikation uſw Ferner hat Namur Eiſen undSlſeigtohlengruben thaten durch die Schiffahrt auf
der Maas und Simbtt und die großen Ciſent ahnt linien

hegünſtigten Handel bedentende Jahre smeſſen und Vieh
märkte li

Jn Namur befinden ſich ein Athenäum ein biſchöf
liches Seminar Staatsmitt elſchulen für Knaben und
Mädche jen eine Gewerbeſchule ein Lehrerinnenſeminar
ein reichhaltiges archäologiſches Muſeum verſchiedene
gelehrte und gewerbliche Geſellſchaften eine Beſſerungs

anſtalt für jugendliche ein Taubſtummen
inſtitut eine non ereſſiieri ule und mehrere Wohltätig
keitsanſtalten Es J Sitz des Gouverneurs einesBiſchofs eines Han elsgerichts und eines Tribunals

Vor einer Entſcheidungs
ſchlacht im Oſten

Jn Oſtpreußen läuten die Glocken Sturm
Ruſſ iſt wieder im Lande Nachdem es den zur Siche
rung der Grenze vorgeſchobenen verhältnismäßig
ſchwachen deutſchen Truppen wiederholt gelungen war
die an verſchiedenen Stellen vorſtoßenden ruſſiſchen
Kavalleriediviſionen ſiegreich zurückzuwerfen wobei die
Ruſſen zuletzt noch bei Gumbinnen über achttauſend
Gefangene verloren drängt jetzt die Hauptmaſſe der
ruſſiſchen Armee die ihren Aufmarſch beendet het gegen
die oſtpreußiſche Grenze vor Nach den letzten amtlichen
Meldungen ſoll der Feind im Oſten bereits Jnſterburg
erreicht haben während er von Südweſten her auf
Allenſtein vordringt Wie einſt in der Völkerwanderung
die Hunnen unter Attila hinſtürmten über die Germanen
erde und aus blühendem Acker eine Wüſte ſchufen wie
Dſchingis Khan ſeine Tataren gen Weſten führte und
gegen die weſtliche Kultur ſo ſchickt heute der Mosko
witerzar ſeine Horden in das oſtpreußiſche Land und
ihre Spur bezeichnet Grauen und Verwüſtung
Schweres ja Unſägliches hat das Grenzland von dem
grauſamen Feinde zu erdulden Rauchende Dörfer und
die Leichen der erſchlagenen wehrloſen Bewohner geben
Kunde vom Zuge dieſer Hunnen Heldenhaft haben ſich
unſere Truppen dort mit der übermacht geſchlagen Wenn
ſie trotzdem den in gewaltigen Maſſen vordrängenden Feind
nicht länger aufgehalten haben ſo waren wie aus der
amtlichen Meldung klar hervorgeht taktiſche Gründe
maßgebend die eigentliche Entſcheidung ſteht erſt bevor
Wir dürfen dieſer Entſcheidung mit genau derſelben
Zuverſicht entgegenſehen wie im Weſten Dann werden
unſere Kanonen die Leiden der Bewohner rächen und
das gute deutſche Schwert wird die Hunnenſcharen von
dem deutſchen Boden fegen

Vor allen Dingen muß im Weſten ſo ſchnell als mög
lich der völlige Sieg errungen werden und von dort
bringt ja jeder Tag neue frohe Kunde So iſt der Fall
von Namur nunmehr ſo gut wie entſchieden auch
auf dieſer zweiten belgiſchen Feſtung an der Maas
flattert heute bereits die deutſche Fahne Es iſt derſelbe
Vorgang wie bei Lüttich Die Stadt iſt in unſerem
Beſitz und die größere Zahl der Forts der Fall der
übrigen wird jeden Augenblick erwartet

Damit iſt ein neuer großer Erfolg in unglaublich
kurzer Zeit errnngen und daraus ſchöpfen wir die feſte
Zuverſicht daß auch im Oſten ſchließlich alles zum
guten Ende gelangen wird Dann wird ganz Deutſch
land die oſtpreußiſchen Leiden an den moskowitiſchen
Barbaren und an dem Zaren rächen der all dieſes Un
heil über ein friedliches Volk gebracht hat

Ueber die Lage im Oſten liegen die nachſtehenden
zum Teil bereits in unſerer Kriegsausgabe bekannt
gegebenen Meldungen vor

W T B Berlin 24 Auguſt
weſtlichen Kriegsſchauplatze die Lage des deutſchen
Heeres durch Gottes Gnade eine unerwartet günſtige
iſt hat auf dem öſtlichen Siege ſang der Feinddige Gebiet betreten Starke ruſſiſche Kräfte ſindchtung der Angerapp und h der Eiſen
bahn ne ln vorgedrungen
Das 1 Armeekorps hatte den Feind bei Wirballenin ſiegreichem Gefecht aufgehalten Es wurde zurück

Während auf dem

Der

genommen auf weiter rückwärts ſtehende Truppen
Die hier verſammelten Kräfte haben den auf Gum
binnen und ſüdlich vorgehenden Gegner angegriffen
Das 1 Armeekorps warf den gegenüberſtehenden Feind
ſiegreich zurück machte 6000 Gef angene und eroberte
mehrere Batterien Eine zu ihr gehörende Kavallerie
diviſion warf zwei ruſſiſche Kavalleriediviſionen und
brachte 500 Gefangene ein Die weiter ſüdlich kämpfen
den Truppen ſtießen teils auf ſtarke Befeſtigungen die
ohne Vorbereitungen nicht genommen werden konnten
teils befanden ſie ſich in ſiegre ichem Fortſchreiten Da
ging die Nachricht ein vom Vormarſch weiterer feind
licher Kräfte aus der Richtung des Narews gegen die
Gegend ſüdweſtlich der maſuriſchen Seen Das
Oberkommando glaubte hiergegen Maßnahmen treffen
zu müſſen und zog ſeine Truppen zurück Die Ablöſung
vom Feinde erfolgte ohne jede Schwi erigkeit Der Feind
folgte nicht Die auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz ge
troffenen Maß nahmen mußten zunächſt durchgeführt undin ſolche Bahnen geleitet werden daß eine neue E n t
ſcheidung geſucht werden kann Dieſe ſteht unmittelbar bevor Der Feind hat die Nachricht t
verbreitet daß er vier deutſche Armeekorps geſchlagen
habe Dieſe Rachricht iſt unwahr Kein de utſches
Armeekorps iſt geſchlagen Unſere Truppenhaben das Bewußtſein des S Sieges und der le eberlegen

heit mit ſich genommen Der Feind iſt über die Angerapp
bis jetzt nur mit Kavallerie gefolgt Längs der Eiſen
bahn ſoll er Jnſterburg erreicht haben Die betlagensw erten Teile der Provinz die dem feindlichen
Einbruch ausgeſetzt ſind bringen dieſes Opfer im Jnter
eſſe des ganzen Vaterlandes Daran ſoll ſich dasſelbe
nach erfolgter Entſcheidung dankbar erinnern

Generalquartiermeiſter v Stein
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Der Kriegsſchauplatz in Oftpreußen

Wie es in Oſtpreußen ausſieht
Aus Oſtpreußen meldet der dortige Kriegsbericht

erſtatter des Berliner Lokal Anzeigers
Vährend im Weſten im allgemeinen ſiegreiches Vor

gehen gemeldet wird ſind im Oſten die Ruſſen über die
Grenze eingedrungen Am 21 und 22 iſt das ruſſiſche
Heer weſtlich Stallupönen geſchlagen Die verſchwun
dene Kavalleriediviſion iſt wieder eingetroffen Auf der
Wegfahrt ſüdöſtlich von Dan zig habe ich Verwundete
derſelben geſehen Jn dieſer Schlacht hatten Fußgefecht
und Lanzenkampf gewechſelt Die ruſſiſche Jnfanterie
hat Luft geſchoſſen Jm Nahkampf zu dem es oft ge
kommen iſt war deutlich ſichtbar daß ſie das 1200 Meter
viſter angewendet haben Sobald ein Gegner zuſammen
geſchoſſen wachſen immer neue Gegner aus dem Boden

Ein deutſches Kavallerieregiment deſſen Standarte
eine Reihe von großen Schlachten aufzuweiſen hat hat
ſich beſonders ausgezeichnet Die ruſſiſche Artillerie hat
zeitweiſe wirkungsvoll eingegriffen

Die zu erwartende Aufſtauung und der Andrang hat
e Bewohner zur Abwanderung veranlaßt Wirheben nur wenige Bauern angetroffen Die Leute waren

gefaßt

Der Kriegsberichterſtatter des B im Oſten er
zählt von den ruſſiſchen Gefangenen unter denen ſich
viele Offiziere befanden und die froh zu ſein ſcheinen
daß ſie gefangen ſind

Jn Ortelsburg haben die Koſaken überall ge
mordet geſengt und gebrandſchatzt Am Freitag früh
erſchien in den Straßen der Bürgermeiſter und hielt
eine Anſprache an die Einwohner die er ermahnte die
Stadt nicht zu verlaſſen und forderte die flüchtigen
Banern auf in ihre Gehöfte zurückzukehren Am gleichen
Tage 2 Uhr mittags kam der Befehl zum Räumen da
die Koſaken nur noch zwei Stunden entfernt ſeien Alles
ſtürzte in Haufen zum Bahnhof wo bereits zwei Züge
ſtanden die die Einwohnerſchaft anfnahmen und nach
Allenſtein brachten daß auch geräumt ſein ſoll
Wie viele Einwohner daſelbſt den Koſaken zum Opfer
fielen weiß man nicht Jedenfalls werden die Einwoh
ner der Ortſchaften am Leben gelaſſen wo die Koſaken
gezwungen ſind Quartier zu nehmen Beim Verlaſſen
der Orte ſchlagen ſie dieſelben jedoch meiſtens
tot damit ſie nicht etwa dem deutſchen Militär die
Stärke und die Marſchrichtung der Horden mitteilen

können

Der Ortskommandant von Jnſterburg hat die
Bevölkerung in einem Aufruf davon verſtändigt daß der
Stadt unmittelbare Gefahr nicht droht doch würde ſie
möglicherweiſe in acht Tagen von den Truppen geräumt
werden Die Bürger werden aufgefordert den Ruſſen
gegenüber Gaſtfreundſchaft zu üben da ſie ſich auf
dieſe Weiſe vor Zwangsmaßregeln ſchützten

Die Rieſenſchlacht
Ueber die Zahl der Tee an dem Rieſenkampfin Lothringen ſtelſt die Ztg folgende Betrach

tungen an Mehr ils ſah ans ſche Armeek orps haben

nach den amtlichen tſchen Meldungen im Feuer geſtanden wobei alle rdin gs nicht geſagt wird ob es ſich
um Verbände des aktiven Heeres allein oder auch um
Reſervekorps gehandelt hat An Korps hat Frankreich

im Frieden 20 im Mutterland und eines in Algerien
Tuneſ ien ſowie eines aus Kolonialtruppen Die afrikani
ſchen Truppen ſollen zum Teil auf dem europäiſ ſchen
Krieg sſchaupla tze eingetroffen ſein Ueber ein Dritteldieſer Verbände müßte danach in den Operationen gegen

Deutſch Lothringen eingeſetzt worden ſein Man be
Kriegsgliederung eines Korps auf zwei Jn

anteriediviſionen eine Reſerve Jnfanteriebrigade ſechsEchwadronen und 36 Batterien im ganzen mit einer

Verpflegungsſtärke von 49 000 einer Gefechts

Y V

en chnete die

ſtärke von 36 000 Gewehren 900 Säbeln und 144 Ge
ſchützen abgeſehen von befonders zugeteilten Forma
tionen Es würde, da auch einige Kavalleriediviſionen
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als Heereskavallerie zur Stelle geweſen ſein müſſen ſich
danach eine Geſamtſtärke an fechtenden Truppen auf
franzöſiſcher Seite von rund 310 000 Mann mit gen
900 Geſchützen ergeben denen gleich ſtarke deutſche Näfte
gegenüberſtanden Noch nie iſt in der Weltgeſchichte eine
ſolche Zahl von Streitern aufeinander getroffen Die
ungeheuren Angaben der antiken Schriftſteller über
Heeresſtärken haben ſich längſt als Fabeln erwieſen und
brauchen nicht mehr berückſichtigt zu werden erſt das
Zeitalter der napoleoniſchen Kriege läßt ſich heranziehen
Da finden wir bei Leipzig 472 000 Mann bei Königgrätz
136 000 bei Wagram 8310 900 bei Gravelotte 300 000 bei
Dresden 296 000 bei Solferino 284 000 bei Sedan
244 000 bei Belle Alliance 217000 bei der Liſaine
185 000 bei Mars la Tour 176 000 bei Ligny 165 000
Keine von dieſen großen Schlachten reicht alſo in den
Maſſen die eingeſetzt wurden an die Schlacht in Loth
ringen heran die um Hunderttauſende über ſie hinaus
geht Von den Vogeſen bis Metz wurde gekämpft ſo
heißt es in der amtlichen Meldung das heißt in einer
Front von rund 100 Kilometer

Telegramm des Kaiſers an die
Kronprinzeſſin Ceeilie

W T Berlin 25 Auguſt Telegramm an
e Kronprinzeſſin Ceeilie Berlin

Jnnigſten Dank mein liebes Kind Freue mich
mit Dir über Wilhelms erſten Sieg Wie
herrlich hat Gott ihm zur Seite geſtanden ihm ſei
Dank und Ehre Jch habe ihm Eiſernes Kreuz 2 und
1 Klaſſe verlichen Oskar ſoll ſich auch brillant
mit ſeinen Garden geſchlagen haben er hat Eiſernes
Kreuz 2 Klaſſe bekommen Sage das Jna Maria
Gott ſchütze und helfe den Jungens auch weiter und ſei
auch mit Dir und den Frauen allen

Papa Wilhelm
Spende des Kaiſers für die Arbeitsloſen

W T Berlin 24 Auguſt Das Nachrichten
imt des Berliner Magiſtrats mneldet Aus dem Haupt
juartier iſt an den Oberbürgermeiſter von Berlin heute
zachmittag folgendes Telegramm gelangt

Der Kaiſer und König haben zur Linderung der
durch die Arbeitsloſigkeit in Berlin entſtehenden Notder arbeitenden laſen ein Gnadengeſchenk von 50 000

Mark bewilligt und die Kaiſerliche Schatulle zur
Zablung dieſer Summe an Ew J zu agiyrer
Verwendung ermächtigt Auf Allerhöchſten Befehl

v Valentini Geh Kabinettsrat

Wie die Franzoſen ihre Niederlage
beſchönigen

Die Franzoſen geben allmählich zu eine Schlapve er
itten zu haben Aus Kopenhagen wird darüber verich
et Pariſer Meldungen der großen Zeitungen beſagen
Die letzten Operationen waren weniger erfolg
re ich als an den vorhergegangenen Tagen Die fran
zöſiſche Vorhut i auf ſehr ſtarke feindliche Stellun
jen und ſah ſich nach einem Gegenangriff gezwungen
ich auf die Seine und den Marne Rhein Kanal zurück
zuziehen Dagegen gehen ſo heißt es in der franzöſi
chen Preſſe die ruſſiſchen Truppen vor Na
jweitägiger Schlacht hätten die ruſſiſchen Truppen ge
zegt So melde Fürſt Nikolajewitſch

Wir ſtanden drei deutſchen Armeekorps gegenüber
and erbeuteten zahlreiche Kanonen Die Deutſchen er
litten ſchwere Verluſte und wurden gezwungen ſich
zurückzuziehen Unſere Truppen verfolgten den Feind
Dieſer Erfolg hat eine große ſtrategiſche Bedeutung
Goldap und Jnſterburg wurden von den Ruſſen be
ſetzt

Wie die Fahne gerettet wurde
Berlin 25 Auguſt Jn Roſtock iſt wie der

Roſtocker Anzeiger meldet ein r des Oberquar
kiermeiſters Nitzſchke aus einem Biwak in Belgien an
gekommen Das Schreiben lautet Soeben trafen Haupt
mann v Sodenſtern Leutnant Janſen Leutnant von
Weltzien und mehrere hundert Soldaten aus der Ge
fjangenſchaft hier ein Auch die Fahne und der Fahnen
träger des erſten Bataillons ſind da aber ohne Fahnen
ſtok Das Fahnentuch hat ſich der
mann um den Leib gebunden den Fahnenſtock
habe ich vergraben Die Freude war groß als hier alle
eintrafen Die Gefangenen ſind freigekommen als die
Feſtung fiel

Oeſterreichiſche Waffenbrüderſchaft
gegen Japan

W T Berlin 24 Auguſt Der
öſterreichiſche Botſchafter hat heute dem
Auswärtigen Amt folgende Mitteilung
gemacht Jm allerhöchſten Auftrage ergeht
an den Kommandanten S M S Kaiſerin
Eliſabeth in Tſingtau ſowie an den
K K Botſchafter in Tokio der telegraphiſche

Befehl daß die Kaiſerin Eliſabeth in
Tſingtau mitzukämpfen habe

Die Kaiſerin Eliſabeth iſt ein kleiner geſchützterer e eieää Tonnen Die Beſatzung zählt etwa

440 Köpfe

W T Berlin 25 Auguſt Die Nordd Allg
g ſchreibt zu der gemeinſamen Aktion des Heutſchen

eſchwaders vor Tſingtau mit dem öſterreichiſch ungari
ſchen Kriegsſchiff Kaiſerin Eliſabeth

Die Entſchließung Kaiſer Franz Joſefs die Waffen
brüderſchaft zwiſchen den beiden Kaiſermächten auch im
ernen Oſten durch die Tat zur Geltung kommen zu
aſſen iſt in Deutſchland allenthalben mit warm

herziger Befridigung begrüßt worden Sie bekundet
abermals wie feſt die Bundesgenoſſenſchaft Deutſchland
mit Oeſterreich zuſammenkittet

Der Khnig von Numänien erkrankt
Aus Bukareſt wird gemeldet daß König Carol er

krankt ſei und ſeit Mittwoch das Bett hüten muß Alle
Audienzen ſeien bis auf weiteres abgeſagt
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Völkerrechtsbruch in Marokko
W T Berlin 24 Auguſt Laut ſoeben ausPalermo eingetroffener Drahtmeldung des Kaiſerlichen

Geſchäftsträgers in Tanger hat dieſen die marokka
niſche Regierung am 19 Auguſt ſeine Päſſe zugeſtellt
und ihn mit dem geſamten Perſonal der Geſandtſchaft
überraſchend und gewaltſam an Vord des franzö
ſiſchen Kreuzers Caſſard geſchafft um ihn nach Pa
lermo zu transportieren Dieſer brutale Ueberfall in
der Hauptſtadt der internationalen Zone Marokkos in
der die diplomatiſchen Vertreter der Signatarmächte der
Algecirasakte noch heute die Kontrolle der Regierung
ausüben bedeutet ſeitens Marokkos und Fraukreichs
einen derartig uner hörten Bruch des Völker
rechts wie er in der Geſchichte kaum ärger vorgekommen
ſein dürfte Daß dieſer Gewaltſteich nur mit Zuſtim
mung Englands möglich war verſteht ſich bei der Lage
Gibraltars von ſelbſt desſelben Englands daß ſeine
Kriegseklärung gegen uns mit dem Eintreten für die
Unverletzlichkeit internationaler Verträge beſchönigte

W T Wien 25 Anguſt Die marokkaniſ
Regierung hat dem diplomatiſchen Agenten Oeſterreich
Ungarns in Tanger ſeine Päſſe zugeſtellt und ihn zur
ſofortigen Abreiſe mit einem franzöſiſchen Kreuzer ge
nötigt der ihn nach Sizilien gebracht hat

England will Trieſt friedlich beſetzen
BVerlin 25 Anguſt Nach dem Giornale

Jtalia plant England eine friedliche Beſetzung der
öſterreichiſchen Hafenſtadt Trieſt

Die Engländer bohren holländiſche Fiſcherboote in Grund

W T Haag 24 Auguſt Die Gazette deHollande meldet vom 21 Auguſt aus Ymuiden Der
niederländiſche Dampfer Nicolaas der aus Leith in
Ymuiden angekommen iſt hatte 37 niederländiſche Fiſcher
an Bord die die Beſatzung von ſechs Fiſcherbooten bilden

ch Von den Booten ſind vier durch engliſche Kriegs
ſchiffe in Grund gebohrt zwei gekapertworden obwohl die Fiſcher holländiſcher Nationalität
ſind wurden ſie nach Jnverneß und von dort nach dem
Gefängnis von Perth gebracht dort fünf Tage eingeſperrt
ſchlecht behandelt und ungenügend verpflegt

Zum Antergang der Zenta
Jn ausländiſchen Blättern war mit viel Geſchrei und

Uebertreibungen von einem Seegefecht berichtet worden
das in der Adria vor einer Woche ſtattgefunden hat
Jetzt wird der authentiſche Sachverhalt mitgeteilt Da
nach handelt es ſich um ein unbedeutendes er
das der öſterreichiſche Kreuzer Zenta am 16 Auguſtmit franzöſiſchen Krie sſchiffen zu beſtehen hatte Dieſer

kleine Kreuzer hat allerdings ſeinen Wagemut mit dem
Untergange bezahlen müſſen Von der Beſatzung haben
ſich aber 14 Stabs und 170 Mannſchaftsperſonen auf
montenegriniſches Gebiet retten können

W T Wien 24 Auguſt Jm Anſchluß an die
Mitteilung des Wiener Korr Bureaus über den
kleinen Kreuzer Zenta wird der Korr Wil
helm privat mitgeteilt Vom Geiſte Tegetthoffs beſeelt
hat dieſe Nußſchale gewagt im offenen Meere ſich mit
vielleicht 50facher Uebermacht in einen Kampf einzu
laſſen beſtrebt dem Feinde ſelbſt den ſicheren Unter
gang vor Augen möglichſt viel Schaden zuzufügen Das
ſcheint dem kleinen Kreuzer und ſeiner heldenhaften Be
ſatzung gelungen zu ſein Die franzöſiſchen Schiffe haben
auch durch die wackere Zenta Schaden erlitten wenn
auch deſſen Größe ſich nicht einmal überſehen
läßt Die etwa 150 Mann die ſich an die montenegri
niſche Küſte retteten werden wohl montenegriniſche
Kriegsgefangene ſein Auch die franzöſiſchen Schlacht
ſchiffe werden wohl einen Teil der Bemannung der

Zenta gerettet haben Nach dem internationalen
Uebereinkommen müſſen die Namen der Geretteten un
ſerer Marine bald bekanntgegeben werden Dieſe in der
Geſchichte unſerer Flotte unvergängliche Tat zeigt vonwelchem Geiſte die Marine beſeelt t

meneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſenel 9 i W Die Zenta war ein alter kleiner Kreuzer von etwa2350 Tonn geſtehen re ehe 1897
d a gelaufen Seine atzung betrug etwa

ann
Koryvektenkapitän Biermann gerettet

Nach amtlicher Mitteilung des deutſchen Marineamts
4 der heldenmütige Korvettenkapitän Biermann aus
Worbis der Führer des in die Themſemündung vorge
drungenen Bäderdampfers Königin Luiſe ge
rettet Er iſt mit etwa 80 ſeiner Leute aus dem Meere
aufgefiſcht und von den Engländern gefangen genommen
worden

KriegsbriefeDeutſche

Von unſerem im n weilenden Kriegs
berichterſtatter
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Zur Veröffentlichung zugelaſſen Berlin den
23 Aug 1914 Oberkommando in den Marken

Großes Hauptquartier 23 Auguſt
Der nächſte Morgen findet uns im Hauptquar

tier Seiner Majeſtät Wo es ſich befindet iſt zur
Stunde noch tiefes Geheimnis und muß es auch vorläufig

leiben Aber das darf ich ſchon verraten daß Heer und
Führer voll Freude über den Sieg bei Metz ſind Jn
den Räumen eines Gymnaſiums hauſt unſere oberſte
Heeresleitung und in einigen wenigen Zimmern konzen
triert ſich der ganze Mechanismus dieſes größten aller
bisherigen Kriege bei dem zum erſten Male wohl die
Dreifronten Theorie in ſo gewaltiger Ausdehnung in
Frage kommt Zahlloſe Telgraphen und Telephon
leitungen laufen in dem Hauſe zuſammen um den Kaiferund den e Generalſtab des Feldheeres in ununter

brochener Fühlung mit den Heeren einerſeits und Berlin
andererſeits zu erhalten Mit einer n Ruhe
wickelt ſich der ganze Mechanismus ab noch ruhiger viel
leicht als ſelbſt das Leben und Treiben im Großen
Generalſtab in Berlin weil hier ein jeder ſich der gewalti
n Größe des Momentes doppelt würdig erweiſen möchte
Vom Generalſtabschef bis herab zum ergrauten Land
ſturmmann der als Poſten zuſammen mit Reſerviſten
und Landwehrleuten das wichtigſte Gebäude dieſer Tage
bewacht Alles iſt abgeſondert oder ganz entfernt was
die Aufmerkſamkeit der oberſten Heeresleitung auch nur
irgendwie ableiten könnte und ſo iſt es auch ganz ſelbſt
verſtändlich daß nur unter allerſchärfſter Kontrolle der
ſelbſt Seine Majeſtät ſich unterwirft die Arbeit in demHauſe ſich vollzieht Mit großer Liebenswürdigkeit emp

fängt uns der Chef der re geh GroßenGeneralſtab uns nähere Jnformationen über die jüng
ſten Ereigniſſe an der Weſtgrenze zu geben

Wir hören aufs neue daß ſich die Herren nach wie
vor auf keinen Fall an die Lügenmeldungen der feind
lichen Preſſe kehren ſondern nur durch Taten auf dem
Schlachtfelde die Unrichtigkeit der gegneriſchen Meldun
gen dartun werden Ferner ſollen wir noch wenn irgend
möglich in den nächſten t größere Reiſen zu ver
ſchiedenen Verwundeten und Gefangenenlagern unter
nehmen um uns ſelbſt davon zu überzegen wie ſchwin
delhaft die Erzählungen unſerer Gegner über die ſchlechte
Behandlung ſind an erzählt uns von den in der
jüngſten großen Schlacht gefangenen Südfranzoſen die
allen Ernſtes glaubten ſie würden wegen der großen
Zahl der bereits gefangenen Truppen einfach füſiliert
werden und die voll Lobes über die ihnen widerfahrene
Behandlung ſind Aber auch von unſeren Mannſchaften
ören wir daß
röhlicher und ſiegesſicherer geworden ſind und ſtrenge

anneszucht halten Unmittelbar an die Front wird
man uns natürlich zurzeit wo wieder größere Opera
tionen im Gange ſind noch nicht laſſen da jeder Un
tätige nur ſtören würde Aber irgendwelche unnötigen
Abſperrungen ſind keineswegs geplant da wir ja nichts
zu verſchweigen haben

Und nun zu der Schlacht vom 21 und 22 Auguſt
Der Sieg den unſere Truppen da unter Führung des
rn von Bayern z haben kann unbedenklich als eine ſehr große Waffentat bezeichnet werden
und iſt auch ſtrategiſch von erheblicher Wichtigkeit Noch
fus die endgültigen Zahlen nicht voll bekannt aber wir
ind noch weit hinter dem vollen Erfolge mit unſeren

erſten Angaben zurückgeblieben weil wir auch nicht in
einem einzigen Fall gezwungen ſein möchten etwas zu
rückzunehmen das überlaſſen wir nach wie vor unſeren
Gegnern Die Franzoſen ſind mit mindeſtens acht
Armeekorps gleichzeitig zwiſchen Metz und den Vogeſen
und gegen das mittlere Elſaß vorgegangen Sie hatten
Saarburg erreicht und ſtanden etwa auf der Linie Saar
burgDieuze ChateauSalinsDelme Ueber die Vogeſen
drangen ſie zu der gleichen Zeit in das Elſaß ein Es
war eine Front von etwa hundert Kilometer Länge Mit
Truppen aller deutſchen Stämme unter hervorragender
Mitwirkung der Bayern gingen wir mit gewaltigerEnergie vor Am 20 waren die Franzoſen bereits überall

geworfen und am 21 wurde der Donon genommen Unter
unaufhaltſamen Vordringen eroberten wir eine Ortſchaft
nach der andern und ſchließlich bildete die allgemeine
St der Franzoſen das Ende der zweitägigen heißen
Schlacht Sie ziehen inzwiſchen auf die Linie Toul
Epinal zurück Die Zahl der eroberten Geſchütze wird

Mittwoch 26 Auguſt 1914
wohl auch weit größer ſein als zunächſt in vorſichtigerätzung angegeben wird

Nun kurz zu Brüſſel Es iſt von uns beſetzt undzwar nicht zu knapp Lhle hat uns nicht eine Minute

aufgehalten ſondern wir u durchaus überall da wo
wir dieſer Zeit ſein wollten Unſere ſchwere Artillerie
hat Großartiges geleiſtet denn die größten Panzertürme
wurden ſchon von den erſten Schüſſen wie Raketen hoch
geworfen Mit dem Wunſche daß es ſo weitergehen

e ſchieden wir und dachten ſtill bei uns Lieb Vater
land magſt ruhig ſein

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter
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ur Veröffentlichung zugelaſſen Berlin den24 Aug 1914 Oberkommando in den Marken

Großes Hauptquartier 24 Auguſt
Es iſt ein ganz eigenartiges a in einer deut

ſchen Stadt zu ſitzen die bereits ſeit Tagen das Ober
z des Reiches den Großen Generalſtab die höchſten
ürdenträger die Leiter e Regierung und da

neben mehrere tauſend Einwohner l röerg z daßeine Kunde von ihr nach außen dringt leie einem
Dornröschen liegt ſie da und gewiß nicht weniger rei
ort er kann man noch die abſolute Ruhe finden die
onſt überall im Reiche von Extrablattrufern erregten
Menſchen in den Straßen Truppentransporten Wagen

h Caféhauslärm und Straßenbahnverkehr ver
rän

Jdylle die vielen Tauſenden on Erholung und An
regung geboten hat an glaubt zu träumen wenn
man plötzlich auf einem Parkweg einen hohen Herrn in
der Uniform eines preußiſchen Generalleutnants auf
tauchen ſieht der ſonſt in der Berliner Wilhelmſtraße
Geſchichte macht und jetzt auch hier trotz ſeiner militäri
ſchen Eigenſchaft die Zügel der Regierung feſt in der

and hält Dann wieder tutet eines der kaiſerlichen
e rie oben auf einer der waldigen Anhöhen

und ſchließlich ſitzt man im eipeäeſag inmitten von
ausländiſchen Militärattachés die hier wild umherlaufen
und ganz erſtaunt die wunderſchöne Landſchaft betrach
ten die durchaus nicht für Mars ſondern für die Muſen
beſtimmt erſcheint

Noch ſind wir Journaliſten alſo weit vom Schuß
Aber der Große Generalſtab ſorgt ſchon dafür daß uns
die Zeit nicht allzu lang wird Neben einem mehr
maligen Appell der ſich an den Tagen wo die Poſt
anweiſungen von zu Hauſe einlaufen zu einem förmlichen Löhnungsappell auswächſt gibt es ſtrategiſche

Unterrichtskurſe u und kritiſche Be
prechungen der Geſamtlage Man lernt hier an einem
age mehr als daheim aus dicken Lehrbüchern in einemJahre m übrigen geht es ung Berichterſtattern

anders als dem großen Publikum daheim Wir glaub
ten auch daß nun Schlag auf Schlag kommen muß und
haben jetzt Gelegenheit zunächſt in unendlich langerKeihenſoige all die vielen vielen kleinen Einzeldinge

kennen zu lernen deren volle Beherrſchung allein den
vollen Erfolg eines ſolchen Völkerringens wie wir es
jetzt zu beobachten Gelegenheit haben verbürgt Mit
vollem Recht hat der Kaiſer in dieſen Tagen vor allem
der Tätigkeit unſerer Eiſenbahnen während der Mobil
machungszeit gedacht Jch habe ſelbſt zu beobachten Ge
legenheit gehabt wie ein im Dienſt ergrauter Loko
motivführer 24 und mehr Stunden hintereinander arbei
tete und ſtolz jedes Ab lnre erg ablehnte UndZugführer Schaffner ja ſelbſt Gepäckträger taten über

all weit mehr als ihre Pflicht und fühlten ſich nicht
ſehr als Beamte ſondern mehr als Soldaten Ebenſo

ſie durch die letzten Erfolge nur noch die Poſtbeamten Und dann die Iranen und Männer die
e in den Dienſt des Roten Kreuzes und der Bayn

zverpflegungsſtationen geſtellt hatten Jhr ſegens
reiches Wirken iſt nicht nur unſeren Truppen ſondern
der ganzen Nation zugute gekommen Denn auch auf
die reiſenden Ziviliſten und die Fremden hat ſich ihre
Fürſorge erſtreckt und bei allen Reiſenden dieſer Tage
iſt es zur unerſchütterlichen Ueberzeugung geworden das
macht uns kein anderes Land der Welt nach

Unſerem Großen Generalſtab war das bereits von
70 her bekannt Aber auch er hatte diesmal mit ganz
anderen und durch den Dreifrontenkrieg beſonders er
ſchwerten Umſtänden zu rechnen Wäre es da ein Wun
der geweſen wenn hier an der Zentrale in den entſchei
denden Augenblicken ſo etwas wie Nervoſität herrſchte
Ach es iſt ewig ſchade daß man die ruhigen ja ſelbſt
bei der Bekanntgabe entſcheidender Siegesmeldungen
faſt unbeweglich bleibenden Geſichter unſerer General
ſtäbler nicht photographiern darf nicht weil es die
Armeeverwaltung ewa verboten hat ſondern weil ſie
ſelbſt dem Verwegenen die Apparate konfiszieren laſſen
würden So heute als doch gewiß ein Lieblingswunſch
der Männer vom Königsplatz in Berlin in Erfüllungrer war den Kronprinzen des Deutſchen Kelches

an der Spitze einer Armee fechten und ſiegen zu ſehen
nachdem es bisher immer geheißen hatte daß der Thron

folger nur eine Diviſion ber ganz konnten ſie
doch nicht ihre Genugtuung darüber verbergen daß auch
dieſe Armee ſich nicht mit dem Siege begnügt ſondern
die energiſche Verfolgung des Feindes getreu den Jnten
tionen des Großen Generalſtabes aufgenommen hat
Schon gehen die Franzoſen ſcharf zurück das große Heer
erſcheint in zwei Teile zerriſſen und das Oberelſaß iſt
vor weiteren Jnvaſionen bewahrt Was an Waffen

An der ruſſiſchen Grenze
Zum Abdruck von den Militär

behörden genehmigt

Auf Vorpoſten bei Bialla
Den Briefen eines aus Braunſchweig gebürtigen

jungen Kavallerie Offiziers entnehmen wir nach der
Braunſchw Landezztg

Bialla 10 Auguſt
Zunächſt meinen alleraller herzlichſten Dank für Eure

lieben lieben Briefe die ich als teures Vermächtnis ſtets
bei mir trage Harte Stunden liegen nun ſchon wieder
hinter mir Jhr werdet jedenfalls in den Zeitungen dar
über geleſen haben Nun ich will es Euch in Einzel
heiten ſchildern

Wie Jhr ſchon wißt hatte ich am 5 ds Mts eine
große wichtige Aufklärungspatrouille zu reiten bei der
ich fünf zutreffende gute Meldungen dem oberſten Führer
unſeres Detachements ſchickte wobei ich allerdings zum
Schluß von drei feindlichen Koſakenſchwadronen attackiert
wurde und mit knapper Not entkam Auf die Meldungen
hin rückte am 5 nachmittags unſer Detachement be
ſtehend aus Jnfanterie etwas Artillerie und zwei
Schwadronen Dragonern gegen den Feind und ſchlug ihn
bei Schwiddern zurück Die Ruſſen hatten viele Verluſte
wir nur einige Leichtverletzte Am Donnerstag Freitag
und Sonnabend 7 und 8 Auguſt war alles ruhig
Nun brach geſtern der Sonntag der 9 Auguſt an Es
war ein herrlicher Tag Um 9 Uhr morgens ging ich
aufs Telegraphenbureau um Euch herzliche Sonntags
grüße zu telegraphieren Um 10 Uhr wollte ich in die
Kirche gehen um Gott aus inbrünſtigſtem Herzen zu
danken daß er mich bislang behütet und beſchützt hat
Die Glocken läuteten ſchon als plötzlich die Nachricht kam
daß die Ruſſen in ſtarker Zahl auf Bialla los
marſchierten um uns zu überrumpeln Sofort wurde
alles alarmiert und nach wenigen Minuten zogen ſchon
unſere Truppen aus Bialla heraus dem Feinde entgegen
der ſchon bis Belzonzen einem Dorfe unweit Bialla ge
kommen war und uns mit Artilleriefener begrüßte Auf
dem Marktplatze vor der Kirche ſammelte ſich meine
Schwadron unter Rittmeiſter Doch bevor ich in
den Sattel ſtieg ging ich ſchnell in die Kirche wo die
Gemeinde gerade das erſte Lied ſang Jch blieb an der
Seite ſtehen und betete noch einmal zu dem Lenker der

chlachten und ſprach ein Vaterunſer Das ſtärktel

Draußen dröhnten ſchon die Schüſſe auch fielen ſchon
einige Granaten in die Stadt während in der Kirche die
Gemeinde ein Lied zu Gottes Ehren ſang Es war für
mich ein erhebender unvergeßlicher Moment Nun hieß
es aber ſchnell ſein denn unſere Artillerie und Jnfanterie
lagen ſchon im Feuer Meine Schwadron ging als
Seitendeckung für die Artillerie links von dieſer in die
Flanke Schuß auf Schuß erfolgte und in geringen
Zwiſchenräumen hörte man das Krepieren der Geſchoſſe
Unſere Artillerie lag in verdeckter Stellung wir ſtanden
links davon um unſere Artillerie in der Flanke zu ſichern
Die feindlichen Granaten ſauſten immer unmittelbar in
unſere Nähe und über unſere Köpfe hinweg dabei feuerte
unſere Artillerie was ſie nur konnte

Vorn vor uns eröffnete unſere Jnfanterie ein Feuer
es war wie ununterbrochenes Donnern und Knattern
Vor uns und um uns krepierten die Granaten es
waren furchtbare Minuten Rittmeiſter beobachtete
die Wirkung unſerer Artillerie von der kleinen Anhöhe
aus hinter der wir aufmarſchiert waren Unſere
Artillerie ſchoß wunderbar Zwei Volltreffer
gingen in die feindliche Batterie die im Nu weggefegt
war Nach kaum zehn Minuten waren die feindlichen
Geſchütze verſtummt Unſere Jnfanterie feuerte noch
weiter Nun re wir in der Flanke vor um dem ſichzurückziehenden Gegner Rückzug abzuſchneiden

Doch hatte i ſich panikartig zurückgezogen und
ſieben Geſchütze und unitionswagen
zurückgelaſſen Bei den Geſchützen lagen die Toten
haufenweiſe übereinander Auseinandergeriſſene Men
ſchenteile Gehirn Blut und wieder Blut Die feindlichen
Geſchütze ſehen böſe aus Unſere Artillerie hat eine
ſeltene Tat vollbracht Ein feindlicher General be
fand ſt auch unter den Toten Nun ging es an die
Verfo ins Jch bekam den Auftrag mit einer Patrouille
in Richtung auf Schwiddern über die ruſſiſche Grenzenach Shtſhut chi hin aufzuklären und feſtzuſtellen wo
der Feind geblieben ſei S tat dies auch ſuchte alles

ab und blieb bis zum Abend mit meiner Patrouille
draußen ſah aber nicht einen einzigen Ruſſen Die Kerle
ſind mehr nach ſüdweſtlicher Richtung auf Kolno Ruß
land zur gefeen

Als ich am Abend wieder nach Bialla kam wurde ich
durch eine neue Botſchaft erfreut Als ich mit meiner
Patrouille zur Feſtſtellung wo der Feind geblieben ſei
abgerückt war erhielt die Nachricht daß ſich in
einer Lichtung hinter einem kleinen Waldſtück eine feind

liche Huſarenſchwadron befinde die ohne Poſten auszu
ſtellen abfüttere und ruhe Sofort ließ aufſitzen und
überraſchte die ganze Geſellſchaft Das Geſchrei und die
Angſt der Kerle die wie Tauben vor den e e aus
einanderflatterten Vierzig feindliche Huſaren wurden
getötet Jch habe ſehr bedauert daß ich dieſe Attacke
nicht mitgeritten habe da ich doch auf Patrouille mußte
Einen Verluſt hatten wir jedoch leider zu beklagen Un
ſere Jnfanterie hatte vier Tote und mehrere Verwundete

Kaum war ich Sonntag abend zu Hauſe und von dem
vielen Potrouillenreiten natürlich hundemüde da be
kam ich ſchon wieder den Auftrag um 2 Uhr morgensMontag Patrouille zu reiten anf Schwiddern nach Ruß

land zu Schwiddern iſt nämlich hier die gefährliche
Ecke wo die Bande immer auf uns losrückte Jch ritt
alſo um 2 Uhr los und blieb bis zum Nachmittag draußen
ohne etwas von Bedeutung geſehen zu haben Die Ruſſen
müſſen ſich jedenfalls erſt mal von dem Schrecken er
holen Ja der Grenzſchutz iſt hier eine aufregende
ſeit exrkttende Tätigkeit Gott gebe daß wir es aus

alten
Die erbeuteten Geſchütze und Munitions

wagen und viele viele Waffen uſw ſind Sonntag
abend noch alle nach Bialla geſchafft worden und ſtanden
auf dem Marktplatz Noch in der Nacht traf ein Tele
gramm vom Kaiſer ein der befahl daß die erbeuteten
Geſchütze ſofort nach Berlin geſchafft würden da ſie die
erſten ſind Zu berichten iſt noch daß unſere Batterie
auch nicht einen Verletzten hat Hauptmann der
mit großer KHaltblütigkeit geſchoſſen hat er rauchte
während er ſeine Batterie im Feuer hatte ruhig eine
Zigarette und erteilte ſeine Befehle verdient ſicher
das Eiſerne Kreuz Auch Rittmeiſter und die
übrigen Herren müßten bedacht werden durch S M

Ja inniggeliebte Eltern und Oma eht es hier
aus Jch habe Euch vorhin ein dringendes Telegramm
gert damit wenn J vielleicht die Nachricht von
der lacht bei Bialla Belzonzen leſen grui rig
33 und wißt daß mein treuer Gott mich erhalten hat

as die nächſten Tage bringen ſteht in Gottes Hand
Soviel aber iſt ſicher daß der Feind dieſe r
Schlappen wieder gut zu machen ſucht Der Feind hatteübrigens keine Suſonterie ſondern hatte drei
Kavallerieregimenter zum ne abſitzen laſen
Dieſe drei Regimenter ſind vollkommen geſprengt Eine
Schwadron vernichtet die Batterie und Munition genom
men kann man nicht verlangenGeſtern nachmites Montag als ich von meiner

Patrouille zurückkam mußte i gab mit zur Be
erdigung der Opfer der Schlacht vom Sonntag
Vier Jnfanteriſten und ein Dragoner wurden zur letzten
Ruhe gebettet Auf einem großen Laſtwagen ſtanden
nebeneinander fünf ſchwarzangeſtrichene aus rohem
Tannenholz gezimmerte Särge die äußerſt gebrechlich
ausſahen Oben drauf lagen der Helm und das Seiten
gewehr bezw der Säbel der Gefallenen Die Särge
waren hinten und vorn mit Ahornzweigen geſchmückt
Auch einen allgemeinen großen Kranz trug man nach
Ganz Bialla war auf den Beinen Vorweg ging e
Regimentskapelle und ſpielte Trauermärſche dann kamen
mehrere Glieder Soldaten dann der Leichenwagen
hinter dieſem ging der Führer unſeres Detachements
Den Zug ſchloſſen wieder Jnfanteriſten die nachher die
drei Ehrenſalven abzugeben hatten Liebſte Eltern und
Oma wohl ſelten hat mich etwas ergriffen wie dieſes
Begräbnis Die Glocken der Kirche läuteten dazwiſchen
die Trauerweiſen der Kapelle die Offiziere in verſtaub
ten Uniformen verſtaubten Stiefeln mit umgeſchnallten
Revolvern alles feldmarſchmäßig ausgerüſtet Frauen
und Kinder Biallas hatten die wenigen und winzigen
Blumen die hier aufzutreiben ſind mitgebracht um ſie
den Braven als letzten Gruß in die Gruft hineinzuſen
den Auf dem Kirchhof wurden die fünf Sä in ein
großes allgemeines Grab ß von Kameradenhänden

egraben war hineingeſenkt und nach einer Rede desOrtsgeiſtlicher hinter der die drei Ehrenſalven abgegeben

wurden mit Erde zugeſchüttet Jn vielen vielen Augen
glänzten Tränen z ich konnte mich ihrer nicht er
wehren weiß man doch nicht ob s einem nicht bald auch
ſo geht Doch Gott wird durch unſern Herrn Jeſus
uns beiſtehen ich vertraue felſenfeſt auf ihn Jhm ſei
Lob und Dank

Kleines Feuilleton
Ausſchluß von Ausländern an den preußif

chulen Jn der gen ruſſiſcher ſerbiſcher und
japaniſcher Studenten folgt Preußen dem bayriſche
Beiſpiel Der preußiſche Kultusmini tfügung an die Senate der preußiſchen Hochſchulen mit

Wirkung vom t an die Aufnahme vorruſſiſchen ſerbiſchen a e Studenten und Hörern unterſagt Die Verfügung der
Kultusminiſters gilt bis auf weiteres alſo auch füj
die Dauer nach dem Kriege
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äüensritmn des GeneralAnzeigers

Der Krieg iſt in vollem Gange An den Grenzenes Reiches ſtehen unſere deutſchen Heere im Kampfe

M ferer Heerführer zu rechnen

Kämpfe

amtliche Mitteilung daß vom 19 bis 23
Podolien 104 Fälle voe Cholerg aſiatica vorgekommen

ſind von denen 94 tödlich verlaufen ſind

mit den Feinden Herrliche Siege waren den deutſchen
Waffen bereits beſchieden Größeres wird das hoffen
wir alle zuverſichtlich noch kommen Die wehrfähigen
Männer des deutſchen Landes ſtehen im Felde zu Schutz
und Wehr der teuren Heimat Alle aber die daheim
geblieben ſind warten ſtündlich ſehnſüchtig auf neue
Zeitung Wir haben uns daher zahlreichen aus unſerem
Leſerkreiſe an uns gerichteten Wünſchen nachkommend

entſchloſſen außer den wie bisher nach Bedarf er
cheinenden Extrablättern in einer eigenen früh morgens

erſcheinenden Kriegsausgabe alle im Laufe der
Nacht eintreffenden Nachrichten zuſammenzuſtellen und

ſo ſchnell als möglich zu verbreiten

Dieſe Kriegs ausgabe des General
Anzeigers erſcheint täglich auch Sonntags und
koſtet in Halle bei freier Zuſtellung monatlich 40 Pf
bei Abholung aus unſeren Zweigausgabeſtellen 30 Pf
Beſtellungen auf regelmäßige Zuſendung der Kriegs
Zeitung bitten wir auf den heute der Stadtauflage des
General Anzeigers beigelegten Beſtellkarten uns

zu übermitteln Einzelnummern koſten 5 Pf

Geſchützen und Gefangenen erbeutet iſt weiß man noch
nicht Denn in dieſer Beziehung ſchreiben wir keine
Statiſtik ſetzt unſer freund licher Jnſtruktor humorvoll

hinzu Er bedauert auch daß nach wie vor die Nachrich
ten ſelbſt von den überraſchendſten Erfolgen unſerer
Truppen ſo lakoniſch klingen Aber er gibt uns eine
wundervolle Erklärung dafür wir haben mit der abſoluten Beſcheidenheit und ber größten Sachlichkeit un

Hat man doch dem Großen
Ger eralf ſtab einen der letzten Siege auf dem weſtlichenKrieg chanpi atz in der dienſtlichen Form gemeldet

S vor geſchriebene Linie iſt erreicht
Zwiſchen dieſen wenigen Worten aber lagen tagelange

Langſam aber immer deutlicher zeigt ſich nunauch eine Kat terſtimmung in der franzöſiſchen Preſſe und

damit ſind wir bei dem heiklen Kapitel angelangt wie
wir in Zukunft der einflußloſen Zeit unſeres auswär
tigen Nachrichtendienſtes ein Ende machen können damitdas uns freundliche oder wenigſtens weutrale Ausland
beſſer von unſeren Abſichten Leiſtungen und Aus ſichten
unterrichtet wird Wenn auch jetzt wo man die Wahr
heit eingeſtehen muß unſere Erfolge dem Ausland nur
um ſo großartiger erſcheinen werden ſo iſt doch nicht
zu vergeſſen daß Lauheit Zaghaftigkeit und Gegnerſchaft
dort entſtehen können wo man auf Grund unri üſiger
Jnformationen zu dem Schluß kommen muß daß es
beſſer wäre mit dem gefährdeten Freunde zu brechen
Nun uns iſt ja trotzdem nicht bange denn wir haben
was wir bisher erreichten nur unſerer eigenen Kraft zu
verdanken und müſſen auch für die Zukunft damit rech
nen daß das alte deutſche Sprichwort Recht behält

ſelbſt iſt der Mann
a Paul Sehwerer Kriegsberichterſtatter

Die Cholera n Podolien

Berlin 25 Auguſt Aus Wien wird berichtetDie rumäniſche Geſandtſchaft in Bukareſt macht wie
hierher gemeldet wird der rumäniſchen w die

Auguſt in

Die Behandlung Brüſſels

Aus Amſterdam wird der Frankfurter Zeitung ge
mee Korreſpondent der Times in Brüſſel meldet
daß de Generalv Arnim mit dem Bürgermeiſter
Max in Brüſſel folgendes vereinbart habe Freier Dur
zug der deutſchen Truppen Eine deutſche Beſatzung bleibt
in Brüſſel Die Requiſitionen werden bar du

rivates und öffentliches Eigentum wird geſchont
ie Gemeindeverwaltung bleibt unter deutſcher Kon

trolle Der Bürgermeiſter behält die Oberleitung der
Brüſſeler Polizei Der Pnierg ebenſo der Bahndienſt
mit Lüttich und die telegraphiſche Verbindung mit
Deutſchland wird wieder aufgenommen Das Erſcheinen
der Zeitungen iſt nicht eingeſtellt

Kopenhagen 25 Auguſt Orig Telegr Aus
Oſtende wird gedrahtet daß der Einmarſch der Deut
ſchen in Gent bald erwartet wird Jn Brüſſel ſeien
die Deutſchen mit großer Mäßigung aufgetreten Die
Einwohner dürfen noch die belgiſche Flagge hiſſen Die
Cafés ſind offen die meiſten Läden aber geſchloſſen

Verluſtliſte Nr
iſt geſtern erſchienen Sie bezieht ſich auf n

n Grenadier Regiment Nr 1 Königs
berg i Pr Füſilier Regiment Nr 33 GumbinnenInfanterie Regiment Nr 43 Pillau Jnfanterie Regi
ment Nr 85 Rendsburg IJnfanterie Regiment 9 Nr 99
Zabern und Pfalzburg Badiſches Leibgrenadier Regi

ment Nr 109 r Jnfanterie Regiment Nr 112
Mülhauſen i Elſ Jnfanterie Regiment Nr 143 Straß

burg i Elſ Mützig en r Nr 146Allenſtein Jnfanterie Regiment Nr 175 SchwewDragoner Regiment Nr 13 Metz Dragoner Regiment
Nr 14 Colmar i Elſ Dragoner Regiment Nr 22
Mülhauſen i Elſ HuſarenRegiment Nr 5 Stolp

Jäger Regiment zu Pferde Nr 12 St Avold Feld
artillerie Regiment Nr 66 Lahr und Kaiſerliche Feld
poſt Armee Oberpoſtinſpektor Hahn tot

Von den Angehörigen der Provinz Sachſen
Thüringen und Anhalt verzeichnet die Verluſtliſte

Reſerviſt Ernſt Potſchien Schirmhof ſchw verw
Musketier Hyronimus Henning Leinefelde tot Leutnant
Ernſt Krumbhorn Waldau verw Tambour Albert
Jödicke Niedergebra verw Unteroffizier Rudolf Kurz
hals Rottendorf verw Gefreiter Louis Krauſe Görs
bach verw Horniſt Jgnatz Senge Rohrberg
verw Musketier Walter Boemer Erfurt tot
Visefeldwebel Kurt KaſſelButtſtedt verw Gefreiter
Karl Leßner Schiedungen verw Musketier Otto Ziebe
Frankenhamer verw Musketier Herm Bange Crimde
rode tot Musketier Hermann Mann Schleuſingen tot
Gefreiter Moritz Baum Eiſenberg tot Gefreiter Guſtav
Ullrich Salza verw Gefreiter Fritz Utilje Mittelhauſen
tot Musketier Ernſt Eichelkraut Ziegenrück ſtot
Musketier Wilh Oppermann Oberdorf tot Musketier
Friedrich Roht Suhl tot Tambour Friedrich Sittig
Schleuſingen verw Musketier Karl Schulze Staßfurt
verm u Aloyſius Anhalt Effelder verw

Tambour Karl Pohlig Gehren verw Musketier Albert
Schulze Wernerode ſchw verw Musketier Louis
Worbes Rixleben ſchw verw Musketier Albert
Grünning Seebach ſchw verw Musketier Guſtav
Albert Dolz Rohr tot Unteroffizier Karl Hoberick
Langenſalza tot Hauptmann Werner Diecke Düben
verw Musketier Auguſt Trinks Erfurt verw Ge

freiter Franz Schwarzbich Frohndorf verw Musketier
Eduard Krieſe Gr Gottern Langenſalza verw DragRichard Melzer Peruſchen ſchw erw Vizefeldwebel
Hermann Appel Rogätz l verw Wachtmeiſter Walther
Trüber Patzetz tot

Die 7 Verluſte umfaßt 126 Tote 534 ſchwer und leicht
Verwundete und 179 Vermißte im ganzen alſo einen Ab

aus

Vor der Papſtwahl
Das Konklave tritt am 31 Auguſt zuſammen

Wie Corriere Jtalia meldet haben die Kardinäle
beſchloſſen das Kontlave Montag den 31 Auguſt
ſapmentzgten zu laſſen Das Heilige Kollegium wird
ich am Morgen in der Paulskapelle verſammeln wo

eine Meſſe des Heiligen Geiſtes zelebriert werden wird
Das Kollegium wird dann unter äußerlichen Feierlich
keiten zur Klauſur ſchreiten

Rom 24 Anguſt Hente vormittag fand die dritte
Beratung der Kardinäle ſtatt welche wie die vorher

gehende geheim war Nach dem Giornale Jtalia
Tſollen bei der Wahl die Kardinäle Gaſpari

und Ferrata die meiſten Ausſichten haben
Man arbeitet rüſtig an der Einrichtung der Kon

klaveräume Die Fenſter der Zellen nach dem
latze und nach den Gärten zu werden nicht mehr wie
rüher verſchalt Der Kardinaldekan iſt ein Freund vonLicht und Luft und will nicht daß das Konklave ein

Kerker ſei
Zur Teilnahme an der Papſtwahl hat ſich der Kölner

Erzbiſchof Kardinal v Hartmann nach Rom begeben
Er iſt geſtern abend in München eingetroffen und von
dort mit Kardinal Bettinger zuſammen weiter
nach Rom gereiſt

Telegtome Lette NRochüichten

Die Bedeutung unſeres Sieges in Lothringen
W T Berlin 25 Auguſt Das Milſ Wochenbl

ſchreibt im journaliſtiſchen Teil über den Sieg in
Lothringen u Dieſe gewonnene Schlacht iſt den
größten Siegen des Jahres 187071 gleichzuſtellen Man
bedenke daß ſie nicht ganz drei Wochen nach Ausbruch
der Mobilmachung trotz des zeitlichen Vorſprunges der
Franzoſen an vorbereitenden kriegeriſchen Maßnahmen
gewonnen iſt Wer das z beurteilen verſteht weiß
es bei dem galliſchen Temperament nach einer
Niederlage bei den franzöſiſchen Truppen ausſehen wird
wieviel moraliſche Einbuße Menſchen und Material
verluſte die geſchlagene Armee erlitten hat und wer
ferner weiß welcher gewaltigen Anſtrengungen es für
eine erſtklaſſige Führerſchaft und Kriegsverwaltung be

darf um eine ſolche desorganiſierte Maſſe wie ſie die
geſchlagene franzöſiſche Armee heute darſtellt wieder zu
einer operationsfähigen Truppe zu machen der wird zu
ſtimmen daß die Trümmer dieſer geſchlagenen franzöſi
ſchen Armee nicht vor 8 Wochen wieder im Felde wer
den auftreten können

Ausſchluß engliſcher Kontrakte im Getreidehandel

wie
ſolchen

Hamburg 25 Auguſt Orig Tel Jn der am
22 Auguſt hier abgehaltenen Verſammlung des Vereins
der Getreidehändler an der Hamburger Börſe wurde
unter ſtürmiſchem Beifall ſämtlicher Anweſenden ein
ſtimmig beſchloſſen nicht mehr nach Londoner Kontrak
ten zu handeln ſondern engliſche Kontrakte für immer
auszuſchließen und nunmehr nur noch nach deutſchnie
derländiſchen Kontrakten Geſchäfte abzuſchließen

deutſcherſeits eingeſetzte Gouverneur hat das Weitere ver
anlaßt s iſt anzunehmen daß die franzöſiſche Sprachegang von 839 Mann

Krieger Verein Halle a S

Am 22 d Mts starb den Heldentod fürs Vater
land unser verehrter Kamerad

Herr Referendar

Paul Kaehne
Leutnant d Res im 31 Feld Art Regt

Sein liebenswürdiges echt kameradschafiliches
Wesen sichert ihm in unserem Verein ein dauern
es Andenken

Halle a den 25 August 1914 b5688
Der Vorstand

Sonntag nacht entschlief sanft und
unerwartet unser lieber Bruder Onkel
und Grossonkel

Berr Wilhelm Schölner
im vollendeten 74 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden hinterpliehenen

Hall a S

Dankfſagung
Für die Beweiſe herzlicher Teilnahme beimdinſcheiden unſerer Mutter und Großmutter

Frau Friederike Liebe
geb Velgner

ſwrechen wir hiermit unſern Dank aus Beſonderen
Dank Herrn Paſtor Dietz für die troſtreichenVorte am Grabe ſowie allen denen die ihren
Sarg ſo reich mit Blumen geſchmückt und ſie zur
letzten Ruhe geleiteten

Lettin Saalkr den 24 Auguſt 1914

85691 Die Hinterbliebenen

Für die überaus zahlreichen Beweiſe lieber
und herzlicher Anteilnahme die uns beim Hin
ſcheiden unſerer teuren Entſchlafenen der Witwe

Frau Emilie Graul
geb Sohnhert

zuteil r ſind ſagen nur auf dieſem Weinnigſten Dank b 8086
Halle an der Saale und Wörmlitz

den 24 Auguſt 1914
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

nnnnnttan i

neben der deutſchen beibehalten wird

verw Schkleif geb Golditz
Sie hat mir in ſchweren

Tagen treu zur Seite
geſtanden und werde ihr

Andenken in Ehren
I balten a4652

999

0000900000000900009000

2 beſtehend aus 6 Zimmern Küche Bad reichl
Zubehör elektr Licht 2c per I Oktober preis

zu

W T Berlin 25 Auguſt Die geſamte
Preſſe Belgiens mit Ausnahme der von Ant
werpen erſcheint in deutſcher Sprache Der

geringfügigen eine
age war ſeinen Effektenbeſitz

Handel t Verke r

l 28 die nmel s dem Weſten a er deeinen gü a in ausüben e
Es herrſ r in inſten uſt u hetefolge der ünerbrechung des keinerzum Ausdruck bringen zu en nwurden Kurſe geſprochen die a über die lehten tie

rungen vom 30 Juli hinausgingen u vereinzelt ein Ab
ſchluß zuſtande gekommen ſein ſollte wie We ſo

daß er bedeutung in derL du e wowir hoffentlich bald beſſeren en et

Neigung ſeine Effekten zu verkaufe

eichneten keiner Noten begegneten zu anz
n dieprr geſtrige Kursſteigerung voll Zgfret t Oeſterreichi

bemerkenswerte Veränderung
iehenden Preiſen reger

frage holländiſche Noten blieben geſucht

Kirchliche Nachrichten
t Moritz Dunerktagan acht Herr Paſtor Nietſchm
alle Trotha Mittwoch 26

betſtunde mit Abendmahl Herrle zu Seeben
Kriegsbetſtunde mit Abendmah

Mittwoch 26 Au

Auguſt abends 8 Uhr Kriegs

277 8 Uhr KriegsAuguſt

Paſtor uutſt ends 8 Uhrl Herr Paſtor ge nrit

Halliſcher Marktbericht
Dienstag den 2

Eier pro Mandel ,30 1 40 M
Butter pro Stück ,65 0,75

pro Pfd 1,30 1,50
Zwiebeln p Mdl 0,08 10N Kartoffeln v Pf 0,05 06
Blnmenkohl Stck 0 1020,30Karottenp Modl 0,08
Wirſingtohl p St 05 0 18

eißkohl v Stck 10 15Roitragt p Stck 0 1 c
Kohlrabi p Modl 0,2Gr Bohnen p Pf a s
Gurken v Schock 1,25
Aprikoſenp Pfd 0,20 uDer Markt war Tuberdem

Jg Hähne p Sick 1
Hähne pro Stück
Hühner p

25 Auguſt 1914
Kirſchen i 0,18 0,25 MStachelb i 1BSiribegreur f 030 35
Getr Pflaum J 0 45Pflanmenmns 0,30Gänſe pro Je 555
Enten pro Stück 00 05

9 1 50

tüct 00 3,00
Tanben p Paar 0,80 40Kaninchen v St 00 30Rebhühnerp St 1,10 1,25

noch mit Fiſchen beſetzt

Telegraphiſche Waſſe
vom 25 Au n eguſt 1914

Saale am 23 Elbe amWeißenfels S AuſſigTrotha 1,58 60 Barby 4008 083Bernburg 80 4074 Magdeburg 498 433
Kalbe 40,8 0,22 Wittenberge 0,97 1,08

Waſſerwärme am 25 Augi
20 Grad C

Vorausſichtliches We

iſt mitgeteilt vom Florabad

tter am 26 Auguſt
Meiſt heiter warm und trocken
Ocffentliche Wetter Auſage für den 26 Auguſt
Ziemlich heiter warm

trocken
bis auf lokale Gewitter

Witterungsüberſicht vom 18 Auguſt
Der hohe Druck hat ſich nord

de eckt heute ganz Zentrale uropa
hei teres ſte llenweiſ e rw das neb

oſtwärts ausgebreitet und be
Jn ſeinem Bereiche herrſcht

liges trockenes Wetter Jm
Dienſtbezirt ſind geſtern nur noch ſtellenweiſe Torgau ver

Regenſch
Hoc 1 dr ick gebi et

zuweich en ſcheint ſo haben wir

cingelte

debedec en

zauer aufgetreten
nur

Da das Zentraleuropa
langſam eſtwärts zurück

meiſt heiteres troclenes tags
über warmes Wetter zu erwarten
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GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
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Paar reer S Wohnung

Frau Witwe Thieme
und Kinder

Abert 23 m 1914 herrsch Bochparterre Wohnung
dicht an der Alten Promenade Sonnenſeile 7 Zimmer

am liebſten Dauermieter
ält ſaub Frau 1 10 z vrm

wert zu vermieten Veſichtigung 1 Uhr t Ditbr zu verm
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Amtliche ren
In Ma zu wird für den re des IV Armeekorps

groviſoriſch eine Militärvorbildungsanſtalt nach Art der
perten eingerichtet In dieſe Anſtalt ſollenfre willig ſich meldende junge Leute h werden
die mindeſteus das 16 Lebensjahr vollendet haben und
von denen a ihrer Körperbeſchaffenheit mit Sicherheit
zu erwarten iſt daß ſie mit vollendetem 17 Lebensjahre
felddienſtfähig ſind Eine Verpflichtung über die geſetzliche
Dienſtzeit hinaus aktiv zu dienen wird nicht gefordert
Die Ausbildung iſt eine vorwiegend militäriſche Anmeldungen ſind ſofort an das zugehörige Bezirkskommando
zu richten unter Vorlegung einer polizeilich beglaubigten
Einverſtändniserklärung des Vaters oder ſonſtigen geſetz
lichen Vertreters u eines polizeilichen Führungszeugniſſes
Die Bewerber müſſen geſund und frei von körperlichen
Gebrechen und wahrnehmbaren Anlagen zu chroniſchen
Krankheiten ſein Junge Leute mit leichten Strafen ſind
nicht grundſätzlich v eſchloſſen Jnaktive und Garniſondienſtfähige nrerofſigfe ere jeden Dienſtgrades welche ſich

zur Ausbildung dieſer jungen Leute für geeignet erachten
wollen ſich unter r eoung der nötigen Angaben über
Alter Waffe bei der ſie gedient haben Sinn mili
täriſche Vorbildung Adreſſe u ſ w bei dem Königlichen
Garniſonkommando Magdeburg Gouvernementſtraße 1
melden Solche die bereits an einer Unteroffizierſchule
oder Vorſchule tätig waren werden bevorzugtMag der e den 24 üguſt 1914

Der ſtellvertretende Kommandierende General
ArmeekorpsFrhr von Lyneker

General der Jnfanterie
Ia auite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Alle halleſchen Ehefrauen deren Männer einge
zogen ſind werden während der Dauer des Krieges

bis auf wer thind i v
ur Entbindung in dieunent geltlich linik aufgenommenDer d der Königl Univerſitäts Frauen

inik Geheimrat Profeſſor Dr Velt

ekanntmachung
Der für den 14 und 15 September dgeſe ene Kram und Brehnarſt iſt durch 6 vor

erfügung
des Provinzialrats vom 17 Au un 1914 aufgehoben

Halle a/S den 24 Auguſt 191
Der Magiſtrat

ettſtellen mit oder ohne MatratzeMütter welche Bertſtellfür aber Ton 3 bis zu 7 Jahren ſchenk oder leih
wäbr end der S Kres auer gbgeben wollen

wer d e beſen gen an Frau Geheimrat
Gerhard in Ha e arlftraßſe 6 II oder FranSünvorf n Sag Gr Steinſtraße 16

chten ationaler FrauendieuſtPfe re derart
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u
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alle an der FagrDelitzſcherſtr 121 55

Krlegs Schokolade
in Feldposthbriefen

fix und fertig verpackt mit 20 Pfennig Marke
2 Talfeln je 100 gr netto

Eine Hark
Hier jet dle garn gekauft Most bitter Schokolade ver
wandt dle bei wenig Zucker aber viel Fett und Kakao

sehr erfrischend wirkt und für unsere braven Truppen
eſne Notnahrung ist

Verkaufsstellen

obere CLeſpzigerstrasse 70 Fernspr 8258
Grosse Stelnstrasse 76 v 1446

1ud n vielen Läden unerer werten Kupdschaft

am Platze 2422

ſpatenfanwaſtsböro Sack Leipzig
Patentanuwslte Jag O Sack Drüngq F So emann
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Aerztlich empfohlen

Heiden Park
Pracht Saal Schützenhof

z Mittwoch den 26 August nachmittags z

Kaffee Kränzchen es
ff Torton und Kaffeegebäck aus der Konditorei von C Zorn

Akſſien Bierbrauerel
Mittwoch den 26 und Donuerstag den 27 Auguſt

Große patriotiſche Abend Konzerte
ausgeführt vom geſamt Apollo Orcheſter

Leitung Kapellmeiſter O Peters
Programm 10 Pfg b 5682 Karl Becker

Saalsechlosshrauerei
Mittwoch den 26 Auguſt 1914 nachm 4 UhrPatriotiseches Konzert
ausgeführt von der Görlachſchen Kapellé
Eintritt 25 Pfg Abonnements u Vorzugs
karten gitig b Militär Eintritt frei
i bans er neueſten Kriegedepeſe en

Winkler

Leuchtturm
Beliebtes Ausflugslokal

wen Orchestrion KonzertMittwoch
Selbstgebaekenen Apfelkuehen h05367

betwelnschenke bllxchtlorf

Mittwoch den 26 d achmittags 3Wohltätlekelts Ronzert

Ausgeführt von der Kapelle Görlach Eintritt 15 Pf
Die Eintrittsgelder fliessen ungekürzt dem Roten Kreuz zu

Es ladet ergebenst ein Paul Probst b188
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und muss unser Brot für obigen Preis von unseren
Kutschern und den besseren Lebensmittelgeschäften
welche unser Brot führen verkauft werden a4
Ammendorkfer Mühle und Brotfubrik
Auf Wunsch Lieferung frei Haus Teleph 1976
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Kl Sandberg 10
n der aus zurück

Lendsey
Gr BrauhausstrEingang Passage 106

Meiner werten Kundſchaft
von Halle zur gefl Kenntnis
daß ich während des Krieges
nicht in der Lage bin weiter
re ins Haus zu liefern

ch kein Juhrwerk mehr
und mein Mann zum

tilitär eingezogen iſt
Achtungsvoll

J Frau Berto Koch
Schlettau

bei Halle a S 552
mung dac Sohn

z Att dg zu vergeben
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für e348
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80 uſw ſowie
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III AA III 99ſurel ren ſorra

Döll Ken
Original plomb Beutel

Pfdi 00 55
1ä a 000 2 75

Reis tKehig Gpund 1

Grieß grob 3 Pfd 60 Vf
Griefß mittel Z Pfd 70 PfMargarine wieder billigſt
Preiſe ab Haus nur in
obigen Mengen gegen barGroß Röſterei dalloria

Otto Bornschein
Mittelſtr 21 eneben Gr Steinſtr 14

Verſandkartons 10 Pf
Schlag Feldpoſtkartenund üverts nur für
Wiederverkäufer z418

AdlerHalle a S 2

HonigUnſere diesjähr Honig J

iſt wieder ganz beſonders
aromatiſch u verſenden wir
garant naturreinen gold

klaren Bienen Honigdie 10 Pfd Doſe 8 v

franko gegen Nachn
Geschwister Servuss

Bienen dar
G

Mittwoch 26

Kriegsverslcherungsschutz

t 1914

wird bis auf weiteres noch gewährt
a den Angehörigen der Landwehr Il und II auch ohne Ab

schluss einer regulären Lebensversicherung

b den Landsturmpflichtigen bei Abschluss einer Lebens
versicherung und zwar für den nichtgedienten Landsturm
Kostenfrei

Sonderprämie

Anträge werden für den
Allgemeinen Deutrchen Verzicherungs Verein

Zum Nutzen unseres Vaterlandes ist es

für den gedienten Landsturm bei mässiger

in Ftottgant

entgegengenommen und Auskünfte mit Aufklärung über die
Höhe der Kriegsschadenleistung gern erteilt

Die Bezirksclrektlon Halle d Ruthauusstr I
2440

dringend erforderlich
dass geprägtes Gold und Silber möglichst im vollen Umfange als
Unterlage für die Ausgabe von Banknoten bei der Reichsbank an
gesammelt wird Gold und Silber gewähren im Verkehr auch keine
anderen Vorteile als Reichsbanknoten und Reichskassenscheine die
gesetzliche Zahlungsmittel sind und von jedermann in gleicher Weise
wie Gold und Silber als Zahlung angenommen werden müssen
An alle diejenigen welche in der irrigen Annahme dass Banknoten

hund Kassenscheine dem geprägten Golde nicht gleichwertig sind
bares Gold und Silber zurückgelegt und verwahrt haben ergeht
unser Ruf an ihre Vaterlandsliebe die dringende Bitte Gold und
Silber zur Ablieferung an die Reichsbank gegen Gewährung von
Banknoten oder Kassenscheinen herauszugeben
der verwahrtes Gold und Silber jetzt herausgibt

Wir sichern jedem
vollste Verschwiegen

heit zu und bitten sich zur Umwechselung mit uns in Verbindung
zu setzen

Vereinigung Hallescher Bankfirmen
B J Baer Bank für Handel und Industrie FlIiale Halle a S

G H Flscher Frenkel Poetseh Friedmannm Co
Gewerbehank e G im b Ernst Haassengier Co
Hallescher Bankverein von Kuliseh Kaempf Co

Hausbesitzerbank e G m b Landsehaftliche Bank d Prov Sachen
H F Lehmannm Mitteldentsehe Privat Bank Filiale Halle a S

Peekolt Raake Robert Rosenberg Paul sSehansetl Co L Sehönlieht
Sehweinsberg Sehröder Spar und Vorsehnss Bank

Relnhold Stecekner

Für unsere Truppen,
Den Versand von keldposthriefen mit Zigarren u Lgaretten

übernehme ich zur gewissenhaften Erledigung 1454

Portofreie Feltposthriefe aus erree S
Doppelbriefe 260 g mit 20 Zigarren oder 100 Zigaretten

De Angabe der genauen Adresse erforderlich

Rich Helnze Halle er Senstt N

e

es 2

fragt

in Cöln

öuſatzprämie

Kriegsperſicherung
u

Wir gewähren bis auf weiteres Angehörigen des banöſturmes Militär
und VFelöpoſtbeamfen ſowie dem Sanitätsperſonal gegen mäßige ſe

Kriegsverſicherung
IVCUdNſſ dine n nene tmit garantierter Zahlung

der vollen verſicherten Summe ſofort nach dem Tode
nicht erſt nach VFriedensſchluß

Späterer Nachſchuß oder Umlage ſowie Kürzung öer Verſicherungs
ſumme vertraglich ausgeſchloſſen

n

Concordia Cölniſche bebensverſicherungs Geſellſchaft

m

dal
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Darwoch Z6 Auguſt 1914

Lokales
Halle den 25 Auguſt 1914

Der Kriegszuſtand und die Armenpflege
Der Magiſtrat hat unterm 8 Auguſt eine Aenderung der d für die Be

ch e Bahn erlaſſen die in der geſternehaltenen Verſammlung der Armenbezirksvorſteher
und Armenpfleger erläuterk wurde Die Aenderung Kn
für die Dauer des gegenwärtigen Kriegszuſtandes Wir
geben ſolche hier wieder

öchſt oder Ausſchlußſätze Der wöchentliWeiber r Beſreitnn ter Berhefniſe n n der
Regel nachfolgende Höchſt A ätze berechnet
werden I für einen alleinſtehenden 7,20 II für
eine alleinſtehende frau 6 M III für 2 zuſammenlebende
einen gemeinſchaftlichen Haushalt führende erwachſenen
Perſonen 10,20 IV für eine Familie welche mit dem
Familie te denſelben Haushalt teilt 1 für das
Familie t männlich oder weiblich 7 2 die
Ehefrau 3 3 Kinder ohne eigenes Einkommen a im
Alter von mehr als 14 Jahren 3 b im Alter von 10
bis 14 ren 2,40 c im Alter von 9 Jahren 2

im Alter von unter 1 Jahr 2,20 4 für ſonſtige zumHaushalt gehörige erwachſene Perſonen ohne eigenes Ein

kommen von weniger als 3 M wöchentlich ſowie für Kinder
i inen Einkommen von weniger als 3 M wöchentlich
3 M Der wöchentliche Geldbedarf für eine aus Mann
Ehefrau 2 Kindern über 10 Jahren und 3 Kindern unter
10 Jahren beſtehende Familie iſt ſomit in der Regel auf
höchſtens 22,80 M zu berechnen Während des Kriegs
zuſtandes kann der wöchentliche Geldbedarf bis auf weiteres
in der vollen Höhe der unter IV angegebenen Sätze auch
dann angeſetzt werden wenn die Vorausſetzungen des S 76

3 nicht vorliegen Die den Ehefrauen und Kindern
der zur Fahne einberufenen Mannſchaften vom Reiche zu
gewährenden Renten ſind nicht anzurechnen Die Kom
miſſionen ſind berechtigt einmalige Unterſtützungen für
Perſonen bis zum Betrage von 20 für Familien bis
zum Betrage von 30 M zu bewilligen Die Höchſtbeträge
von 10 M werden auf 15 M erhöht

Alle dieſe Sätze gelten für Arme und für die Frauen
zw Familien der ins Feld gezogenen Mannſchaften
ofern bei dieſen eine Bedürftigkeit ehe iſt Jmetzteren Falle gilt die Behufe nicht als Armenunter

tützung Die Wer bzw Angehörigen der zu der Fahne
einberufenen Mannſchaften wollen ihre Anträge auf
einen laufenden ſtädtiſchen Kriegszuſchuß zur Reichs
unterſtützung an die betr Bezirkskommiſſion richten und
dieſer den roten Abriß von der Kriegsorder mit Stem
gel des Truppenteils verſehen über die Einſtellung des
Ernährers Heiratsurkunde und Geburtsurkunden der
Kinder beifügen Die Armenbezirkskommiſſion ſtellt den
ſtädtiſchen Kriegszuſchuß feſt und dieſe gibt ihn an die
hon der Stadt gewählte Elferkommiſſion zur Früſnra
weiter Ab 1 September wird der Kriegszuſchuß der
Stadt und ebenſo die Staatsrente von den Armenpfle
gern an die betr zu Unterſtützenden ihres reſp Bezirks
ausgezahlt Von den gewährten l mußauch die Miete an den Hauswirt bezahlt werden andern
falls ſolche der Armenpfleger zurückbehält und bas Geld
direkt an den Wirt abliefert

Die geſtrige Verſammlung nun die Stadtrat Dr
Tepelmann leitete gigt ein großes Entgegenkom
men den der Unterſtützung r Fami
lien die auf den ſtädtiſchen Jriegezuſchns lnſpruch er
heben So z B in bezug auf die Wohnungen Hier

uß gebenkönnen die Armenpfleger bis 200 Prozent 3u
ſollte das noch nicht ausreichen Stiftungsgelder verwen
den oder aber an die nationale Frauenhilfe verweiſen
Es ſoll alles möglichſt ſo in der verbleiben
wie ſie der zur Fahne Eingezogene verlaſſen hat Dannſoll auch auf die ne ger eingewirkt werden
daß ſie in ſolchen Fällen Nachſicht üben die Miete
tunden oder aber von dem Mietspreiſe nachlaſſen Die

er zte haben ſich freiwillig erboten bedürftigen er
krankten Familiengliedern der eingezogenen Mannſchaften
e ärztliche Behandlung zuteil werden laſſen Der

rzt beſucht indeſſen nur Schwerkranke in deren Woh
nungen ſonſt erfolgt die Behandlung der Leidenden nur
in der Sprechſtunde 77 ſoll man nicht teien r
Beſtellungen in der Sprechſtunde erledigen Nur Orts
arg werden ſo behandelt für Nichtortsangeſeſſeneilt dies als außerordentliche Unterſtützung n als
riegszuſchuß Die Armenpfleger ſollen ſoviel als mög

lich Entgegenkommen zeigen nicht knauſerig ſein und
Beträge nach oben zu abrunden

Die RNote Kreuz Sammlung
des GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz
Sachſen erbrachte ferner

Haupt Expedition Gr Ulrichſtr 16 Liſte 190 Lyzeum
der Franckeſchen Stiftungen Kl L 5 2 Pakete Zigarren
köpfchen N N 1 Decke 6 Paar Strümpfe Staniol A K
1Kiſte Zigarren Fritz Franke 3 Schulze Blumental
Markenbuch M Bär voll Noak Brachwitz Markenbuch
M Bär nicht voll Skatgeld Kornacker 10 Ungenannt1 Blechſchachtel Staniol 1 Rabattkarte är acht voll t
Möbius 15 Dienstag Kegelklub Thaliaſäle 20 M
genannt 3 Nathan Lonnitzer 3 Boltze 1 E R
3 FriſeurgehilfenVerein von 1907 10 Unbekannt
100 Zigarren Frau R 1 Steppdecke mit Bezug u z Kiſſenbez
Marta Gericke 2 50 Stück Karten u 8 Stück Fußlappen
Albert Siebecke 50 Pf F Gerlach 35 Fritz Thierbach
2,50 M Vereinigung Halliſcher Stenographenvereine SyſtemStolze Schrey 20 Stenographenverein StolzeSchrey von
1858 10 Eliſabeth Pradelt Staniol Frau P H 3 Bäcker
Rabattkarten Fußballklub Teutonia 10 Ungenannt 5 Pf
Familienklub Gartenlaube 10 Strafgeld f Gebrauch frz
Worte beim Skat Schrebergarten Süd 60 Pf Frieda Längrich
10 M Jnsgeſamt 168,65 Mark

Haupt Expedition Gr Ulrichſtraße 16 Liſte 193 Meyer
5 Ungenannt Staniol Ungenannt Marken von Bär und
Kaiſermarken Nordmann 5 F H Röthling 1,50 M
Rathmann 14,65 Stuht 20 W Diederich 3 Un
genannt 5 Pf Ungenannt 5 Pf Eliſab Lange Rabattmarken
G W div Rabattmarken u Staniol Ungenannt 5 Pf Kl 2b
der Kloſterſchule 5,55 Sonntagskegler Schrebergarten
Halle Nord 2,60 Geſangverein Brachſtedt 20 W Eck
ſtein 200 Zigarren E Boltze 5 Ungenannt Leinwand
1 Löffel H Beyer 50 Pf Krug Staniol Ungenannt 2 Kiſten
Zigarren Fr E Rocco 1 Rabattbuch Agnes Haring 1
Martha Freund 20 Pf Jnsgeſamt 84,15 Mark
Filiale Giebichenſtein Liſte 186 3 Klaſſe der Wittekind
ſchule 6,30 A Fritſche Staniol u 3 Kränzchen Erholung 2,50 für Depeſchen fürs Rote re 30 Pf
Uhlig Staniol Sophie Löwe Staniol Büchſel uckſtück
Jnsgeſamt 12,10 Mark

Filiale Weber Gr Steinſtr 46 Liſte 146 Rubin 3
Lehmann 1 Kürſchner 3 Jda Spanier 1 Thielicke
1 R Lehmann 3 E Panſch 5 M Ungenannt Staniol
u 50 Pf Carl Tenne 3 Emilie Berger 2 Bücher und
2 G Volck Zeitſchriften u 2 E H 1 Decke OttoHalliger 5 Fam Lindenhahn 2 C F und Frau
1 Sparbuch 10 K Brendel 1 Markenbuch Staniol u1 Ungenannt Staniol Ungenannt 3 Bäckerkarten FrauHelbig 4 Bücher Staniol u 1 Rabattbuch vollh Boldt
8 Donnerstag Kaffeekränzchen 7 Veteran Ferd
Fiedler 10 Blei Staniol geſammelt von Kindern Staniol
Frl Dreyhaupt 1 Kopftkiſſen 1 Kiſſen 1 Dtzd Handtücher u
100 Stück Briefbogen Ueberſchuß vom Verkauf der Kriegs
zeitungen v Filiale Weber 1,05 M Jnsgeſamt 55,55 Mark

Filiale Rothe Reilſtraße 14 Liſte 4 Ungenannt 1 gold
Ring Joh Rothe 10 Walter Schmidt 1 Wilhelm
Geppert 3 Erlös für Extrablätter 40 Pf Heinrich Kilhne
3 M Jnsgeſamt 17,40 Mark

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Bei
träge erhöht ſich damit auf 15 079,75 M Allen Gebern
beſten Dank wir bitten dringend weitere Gaben für
das Rote Kreuz alsbald an unſere Geſchäftsſtellen oder
an die durch Plakate gekennzeichneten Annahmeſtellen
abzuführen Jede auch die beſcheidenſte Gabe iſt will
kommen

Für den Nationalen Frauendienſt
Die vom General Anzeiger für Halle und die

Provinz Sachſen eröffnete Sammlung ergab weiter

J Gr 16 Li 34 K Friedriche e e eine L u K Rauch3 eine deutſche Frau 1 Karton en Kleider
Krauenwil Kaltenmark b Kroſigk 20 M Ortsverein Halle

r Halle 10 vau r5 Unbekannt 5 Unbekannt 1 M u Marken
Jan 3,50 v Roenne 10 Kegelklub Sporn 160 M

larpt 270 Mark
iliale Giebichenſtein Liſte 31 M Brabandt 5 M

Die Geſamtſumme der bei uns eingegangenen Be
träge erhöht ſich damit auf 1674,77 Mark Den
Gebern beſten Dank Wir bitten dringend weitere
Gaben für den Nationalen Frauendienſt alsbald an
unſere Geſchäftsſtellen oder an die durch Plakate gekenn
zeichneten Annahmeſtellen abzuführen Jede auch die
beſcheidenſte Gabe iſt willkommen

Fürſorgemaßnahmen
Zur der in den nächſten Tagen zu er

wartenden Verwundeten haben die hieſigen Spediteure

G Veſter O h e ZillmannLorenz der Bahnhofs Sanitätswache die von der
Sanitätskolonne des 1870er Bahnhofs

arackenvereins Halle geſtellt wird in dankenswerter
Weiſe 6 Stück ihrer Möbelplanenwagen zur Verfügung

n Die Wagen ſind bereits durch die genannten
olonnen mit den verſchiedenen Syſtemen eingerichtet

ſo daß ſie jederzeit beladen werden können an die Ge
ſtellung der o n Geſpanne werden ſich hoffent
lich noch W täter finden die den Transport nach den
einzelnen Reſerve Lazaretten koſtenlos für unſer Rotes
Kreuz übernehmen

Der Einkaufsverein der Kohlenhänd
ler beſchloß dem Roten Kreuz 50 Mark und armen
bedürftigen Perſonen durch Vermittlung der Armen
pfleger 200 Zentner Briketts zugute kommen zu laſſen

Die großen Kriegskarten des General Anzeigers
die an den verſchiedenſten Stellen der Stadt ausgeſtellt
ſind und auf denen durch entſprechende Fähnchen die
kriegeriſchen Vorgänge täglich aufs genauſte bezeichnet
werden finden fortgeſetzt eingehende Beachtung Davon
zeugen nicht allein die dicht von Menſchenmaſſen be
lagerten Schaufenſter ſondern noch mehr die Erörte
rungen die ſeitens des Publikums daran geknüpft wer
den Da kann man nicht nur altgediente Militärs ver
nehmen die auf Grund eigner Erfahrungen im Feindes
land die Oertlichkeiten ſchildern und dabei mancherlei
Erinnerungen wieder auffriſchen auch ſonſt kommt der
ſtarke militäriſche Geiſt der in unſerem geſamten Volke
herrſcht und auch die Nichtgedienten immer ſtärker er
faßt hierbei zum Ausdruck Man merkt daß alles mit
hingebendem Verſtändnis und aufrichtiger Begeiſterung
bei der Sache des Vaterlandes iſt wobei allerdings bis
weilen auch ſehr weitſchauende Propheten und mehr als
kühne Strategen zu Worte kommen Daß unſere Nach
barn im Weſten und Oſten ob ihrer Tücke und des
freventlich heraufbeſchworenen Krieges willen dabei nicht
zum beſten wegkommen iſt ſelbſtverſtändlich iſt doch
unſer Volk heute eins in der Verurteilung dieſer ſeiner
verlogenen und verräteriſchen Gegner

Anträge auf Zahlung von Kriegsunterſtützungen
Zur Vermeidung von Mißverſtändniſſen und Verzöge
rungen ihrer Anträge werden die anſpruchberechtigten
de r auf folgendes aufmerkſam gemacht

Sämtliche Reich s unterſtützungen welche noch für den
Monat Auguſt gewünſcht werden ſind auch nach
dem 27 Auguſt noch beim Rechnungs Reviſionsbureau
en Zimmer Nr 10 unter Vorzeigung der abge
ſtempelten Beſcheinigung des Truppenteils egebenen
falls des Bezirkskommandos der Heiratsurkunde und
der Geburtsurkunde uſw zu beantragen und bei der
Stadthauptkaſſe zu erheben dagegen ſind neben der
Reichsunterſtützung für Auguſt gewünſchte ar
Kriegszuſchüſſe ſtets bei dem zuſtändigen Armenpfleger
z beantragen Sämtliche Reichsunterſtützungen und
tädtiſche Kriegszuſchüſſe die für den Monat Sep
tember und die folgenden Monate begehrt wer
den ſind unter Vorlegung der vorſtehend erwähnten Ur
kunden vom 27 Auguſt ab beidem zuſtändigen
Armenpfleger zu beantragen Die Unterſtützungen
werden von dieſem und der Armen Bezirkskommiſſion
vorgeprüft und von der ſtädtiſchen Kriegsunterſtützungs
kommiſſion nach weiterer Prüfung endgültig feſtge
ſetzt Die Auszahlung erfolgt an dem noch mitzuteilen
den Tagen durch den zuſtändigen Armenpfleger Name
und Wohnung des zuſtändigen Armen pflegers iſt aus
dem Adreßbuch Teil IV Seite 28 bis 35 zu erſehen

Kriegsnachrichten auf dem Lande Von einem
treuen Abonnenten unſerer P Richter Quetz
iſt folgende zeitgemäße Eingabe an die Kaiſerliche Ober
Poſtdirektion in Halle gemacht Außerordentlich ſchmerz
lich wird hier wie gewiß überall auf dem Lande das
ſpäte Eintreffen der beſtätigten Kriegsnachrichten empfunden Kommen ſie wie biéher meiſt erſt einen Tag

ſpäter an als z B in Halle ſo iſt durch die bis dahin
gelegentlichen und unverbürgten Gerüchte der beſte Teil
der Teilnahme in Hoffen und Zweifeln verraucht Soll
dieſe tatſächlich in Freude wie Gott verhüt s in
Leid gemeinſam ſein ſo muß ſie wie ein elektriſcher
Funke auch möglichſt leichzeitig ſich geltend machen da
mit wirklich die Glocken von Turm zu Turm ſchallenim Jubel wie etwa Trauerſturm Jch will nicht darauf
hinweiſen wie wir auf dem Lande gegen die Städter
durch die jebige nur einmalige Poſtbeſtellung zurück
geſetzt ſind Tas ertragen wir als etwas ſchwer Ver
meidliches Jch will auch nicht hervorheben wie das
Land verhältnismäßig nicht weniger teure Angehörige
im Felde ſtehen hat als die Städte Jch möchte nur die
hochvermögende Kaiſerliche Ober Poſtdirektion herzlich
bitten die Abſtellung des obigen Mangels ernſt und
wohlwollend zu erwägen und z B dafür einzutreten
und zu ſorgen daß die beſtätigten Kriegsnachrichten in
der Weiſe wie die Wetternachrichten gegen eine mäßigeGebühr durch den Draht auch der einſten Poſtagentur
und öffentlichen Fernſprechſtelle möglichſt ſchnell zu

gänglich gemacht werden Wir wünſchen dieſem wohlzuZerſtenenden praktiſchen und gewiß gangbaren Antrage

den erhofften Erfolg
Bürgerſpeiſehallen und Kriegsfreiküchen Die unter

dieſer Ueberſchrift geſtern in einer Zuſchrift aus unſerem
Leſerkreiſe gegebene Anregung auch hier n Halle eine
Art Bürgerſpeiſehalle ein zurichten iſt wie man uns
ſchreibt bereits bei Grrichtung der Kriegsfreiküche im
Reichshof verwirklicht worden da aber jede behördliche
Unterſtützung zu dieſem Zwecke verſagt wurde mußte
das Vorhaben fallen gelaſſen werden Es war d
ſichtigt daß Erwachſene pro Mittagsportion 20 W
Kinder 10 Pfg len ſollten Die paen Mittel

beſſ jegsfreiküche wurden faſt ausſchließ
ich aus Sammlungen des Hauſes Alte Promenade 6 I
und dem Reichshof aufgebracht Vom 12 bis 19 Auguſt
alſo in acht 2 konnten 719 Perſonen geſpeiſt wer
den 117 Portionen für Mütter und 602 Kinderportionen
wurden ausgeteilt Viel Not iſt hiermit geſtillt worden
und was verabreicht wurde man muß es zum Lobe der
Küche ſagen war ganz vorzüglich Vom Beginne dieſer
Einrichtung ab beſtand auch die Abſicht den vielen
Kindern heute Deutſchlands Zukunft einen kräftigen
Mittagstiſch zu verabreichen Da es ſich um durchaus
achtbare Familien die der Unterſtützung
handelte ſo konnte man auf den Geſichtern der Mütter
ehrliche Dankbarkeit leſen Würden mildtätige Spenden
von hundert Mark eingehen dann könnte ſofort
mit der Volksküche in der Mittageſſem zu 20 Pfg bzw

III Pro i 500 en
gi ſt der kl und Handen i eine Geſchäftsmannwerker die gern für ein alt Ken etwas zahlen
wollen deshalb wäre es mit Freuden zu degrüßen wenndurch Spenden die L Kriegs reitiche übrigens
die erſte derartige Küche ausgebaut werden könnte

Zug Verkehr im Kriege Für den Ver iig Corbetha Weißenfels München bzw dret

ommen folgende neue D Züge in Betracht Ab Leipzig
10,40 vorm Corbetha 11,14 Weißenfels 11,26 Erfurt
1,18 1,46 mittags an Frankfurt a M 7,05 nachm
erner ab s 8,15 nachm Corbetha 8,56 nachm An
chluß von e her Ab Halle 10,35 vorm Ammen
orf 10,43 Merſeburg 10,59 Corbetha 11,04 11,16 An

ſchluß von Leipzig Ab orbeſſa 6,03 nachm Leipzig
6,36 nachm Ab Frankfurt a M 1,30 nachm Erfurt
7,12 7,35 nachm Corbetha 9,28 nachm an Leipzi
10,46 an Halle 10,09 nachm Zwiſchen Halle un

ildesheim verkehrt ein Perſonenzugspaar 2 bis
glee ab Halle 9,35 vorm Könnern 10,08 10,10

Halberſtadt 11,30 11,43 Goslar 12,50 12,56 an Hil
desheim 1,45 nachm ab Hildesheim 1,11 nachm an
Halle 5,28 nachm Der Halliſche du hat ab Halberſtadt
Anſchluß nach Quedlinburg und Thal der Hildesheimer
ebenfalls von dorther nach Halle

Das Walhallatheater pet am nächſten Sonnabend
ſeine Pforten wieder Direkor Blüthgen hat ein eigenes
Schauſpielenſemble zuſammengeſtellt das zeitgemäße
und patriotiſche Stücke zur Aufführung bringen ſoll
Die Eintrittspreiſe ſind herabgeſetzt Weiteres wird noch
durch Anzeigen bekanntgegeben

Höchſtpreis für den Großhandel Der Miniſter für
Handel und Gewerbe erläßt folgende pin 2 Bekannt
machung Vielfach wird darüber geklagt daß die Preiſe
für Lebensmittel auch im Großhandel unangemeſſen er
höht worden ſeien Solche Preistreibereien waren ſchon
verwerflich als ſie in der erſten Beſtürzung über die
unvermeidlichen Verkehrsbeſchränkungen erfolgten ſie
nötigen n r Gegenmaßregeln falls ſie jetzt ange
ſichts der Verkehrserleichterungen und des Standes der
Ernte fortgeſetzt werden Um den Kleinhandel und die
Verbraucher vor Ueberteuerung zu ſchützen werden wo
es nötig ſein ſollte Höchſtpreiſe für den Großhandel feſt

t werden Nach dem Geſetze kann alsdann die Be
hörde die Vorräte übernehmen und zu den feſtgeſetzten
Höchſtpreiſen auf Rechnung und Koſten des Beſitzers
rer wenn dieſer ſich weigert zu den Höchſtpreiſen
zu verkaufen Bei der Feſtſetzung von Höchſtpreiſen wird
die normale Marktlage maßgebend ſein und auf voran
gegangene Preistreibereien keine Rückſicht genommen
werden

Kriegslieder aus deutſcher Gegenwart und
heit 112 S in handlichem Format 106 S Text und 6 freie
Seiten für Aufzeichnungen erſchienen ſoeben im Verlag des
Evangeliſch ſozialen Preßverbandes in Halle Steinweg 20
Die Sammlung für unſere tapferen Krieger draußen und ihre
Angehörigen daheim ſowie alle deutſchen Herzen beſtimmt
birgt 48 altbewährte und 58 neue begeiſterte in der erſten

Vergangen

Hälfte des Auguſt 1914 geborene Lieder und Gedichte Der
überaus billige Preis des Büchleins beträgt nur 20 Pf Es
iſt in portofreiem Feldpoſtbrief bequem zu verſenden da es
nur 42 Gramm wiegt

Der Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend
beſchloß in ſeiner Auguſtverſammlung aus Anlaß des Krieges
zunächſt den Betrag von 200 M zu vaterländiſchen Zwecken zu
ſpenden Davon erhält das Rote Kreuz 100 M und der
Nationale Frauendienſt 100 M Die zur Fahne einberufenen
Vereinsmitglieder bleiben für dieſe Zeit von der Beitrags
leiſtung befreit Sie behalten aber für ſich und ihre Familien
alle Rechte an den Verein und ſeine Kaſſen Ferner erhalten
die Frauen der Einberufenen geſchäftliche Unterſtützung durch
beauftragte Mitglieder Beim Lokalverband Halliſcher Wirte
vereine will der Saalbeſitzerverein den Antrag ſtellen eine
deutſche Speiſen Getränke und Tanzkarte
einzuführen fremdſprachliche Wirtshausbezeichnungen zu
ändern auch den Bezug franzöſiſcher engliſcher und ruſſiſcher
Waren und Getränke einzuſtellen Ferner empfiehlt der Saal
beſitzerverein ſeinen Mitgliedern das Nichtabhalten öffent
licher Tanzluſtbarkeiten während der Kriegedauer Der Vor
ſitzende W Lehmann berichtete auf Grund der Erfahrungen
bei der Mobilmachung über die Tragweite von Verträgen
mit dem Militär Er warnte ausdrücklich vor leicht
fertiger Uebernahme nicht erfüllbarer Vereinbarungen Der
artige Abmachungen bringen ſowohl die Militärbehörde als
den Wirt in Verlegenheit Dieſer iſt im vollen Umfange haft
bar Ueber die Höhe der Preiſe für Elektrizität der Ueber
landzentrale Saalkreis Bitterfeld wurde Beſchwerde geführt
Der Verein will eine Ermäßigung anſtreben und wählte dazu
einen Ausſchaiß Mitgeteilt wurde ein Kammergerichtsurteil
vom 29 Juni 1914 das der Genoſſenſchaft deutſcher Tonſetzer
und der Société in Paris unterſagt Auffiihrungsbewilligungen

für die der Wiener Geſellſchaft der Autoren gehörenden Ton
werke in Deutſchland zu erteilen Gleichzeitig wurde ihnen
unterſagt ſich des Rechtes zu rühmen daß ſie über Muſikwerke
der Wiener Autoren in Deutſchland verfügen dürfen Einem
Vereinsmitglied verweigert ſeine Verſicherungsgeſellſchaft die
Deckung für einen Haftpflichtanſpruch von 6000 Mark Der
Saalbeſitzerverein erachtet die Ablehnung für unberechtigt und
überweiſt deshalb den Streitfall dem Bunde der Saalinhaber
Deutſchlands zum Austrag

Die Ulriciang der gemiſchte Chor der St Ulrichs
gemeinde hat beſchloſſen ſich jeden Mittwoch abend um 6 Uhr
an der Kriegsbetſtunde in der St Ulrichskirche zu beteiligen
und damit am 26 den Anfang zu machen Die wöchentlichen
Uebungen zu dieſem Zweck finden ſolange das bisherige
Vereinslokal zu Lazarettzwecken gebraucht wird im Park
Hotel am Riebeckplatz an jedem Montag um 8 Uhr ſtatt

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch abend
s Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Ahendmahlsfeier
Paſtor Profeſſor Körner ſtatt

Aus der Paulusgemeinde Am Mittwoch abend 8 Uhr
findet Kriegsbetiſtunde ſtatt die von Paſtor Bach gehalten
wird Eine Abendmahlsfeier ſchließt ſich an

In der Aktienbrauerei finden am Mittwoch und Donners
tag patriotiſche Abendkonzerte des ApolloOrcheſters ſtatt

Saalſchloßbrauerei Die Mittwochskonzerte finden bei
der andauernd guten Witterung nachmittags wieder ſtatt Für
unſere Krieger iſt der Eintritt frei die neueſten Kriegs
depeſchen gelangen ſchnellſtens zum Aushang S Anzeige

Zeichen der Arbeitsloſigkeit Geſtern morgen 6 Uhr
ſollten die Ausſchachtungsarbeiten zum Bau der Schule
ander Schloſſer und Schmiedſtraße begonnen werden
Während der Meiſter von der Firma Fricke Tiefbau
unternehmnug erklärte daß er 15 höchſtens 20 Mann
ebrauchen könne waren wohl über 200 Arbeitsloſe er

Raub in der Heide Am Montag wurde der Ma
ſchiniſt einer Nietlebener Dampfziegelei abgeführt der
kürzlich durch Bedrohung mit dem Meſſer einer Frau in
der Heide Geld und Wohnungsſchlüſſel abnahm ſo daß
der Ueberfallenen ſelbſt das Reiſegeld vom Bahnhof Niet
leben nach Halle fehlte

Aus dem Vereinsleben
W K V Jungdeutſchland Si der Führer und

i abend 84 Uhr imelfer ſämtli lungen VSe lin S 11 Samtliche Jungmannſchaften der
Abt Kurfürſt verſammeln ſich Donnerstag abend 7 Uhr im

Stadtheim
Der Lehrer Turnverein ladet ſeine Mitglieder zu

Donnerstag abend 8 Uhr nach dem Würzburger ein es
ſtehen ſehr tiefeingreifende Anträge zur Beratung Auch ſoll
feſtgeſtellt werden wer von den Mitgliedern in der Armee
ſteht und in welchem Truppenteile

Der Jnnungs Ausſchuß hält am Donnerstag abend
s Uhr im Schultheiß Poſtſtraße eine außerordentliche
Sitzung ab zur Ausſprache über die durch die Kriegswirren
im Handwerk hervorgerufenen Schwierigkeiten und ihre evtl
Behebung außerdem ſollen Wünſche und Anträge aus der

en begonnen werden Namentſich ſchwer von
betro Aus dem Leſerkreis

Die Verſicherungsgeſellſchaften und der Krieg

Gegenüber den unter dieſer Ueberſchrift geſtern gebrachten
Ausführungen bitte ich Sie darauf hinweiſen zu dürfen daß
die Gothaer Lebensverſicherungsbank a G bereits im Jahre
1888 alſo bereits vor einem Vierteljahrhundert die Frage
der Kriegsverſicherung in neue Bahnen gelenkt hat durch die

koſten loſe Uebernahme der Kriegsgefahr
für Wehrpflichtige die von beſonderen Leiſtungen
für eine Gefahr der ſich der Einzelne nicht entziehen kann
ganz befreit wurden Die epochemachende Einrichtung hatte
natürlich zur Folge daß auch von den anderen Anſtalten die
Kriegsverſicherungsbedingungen neugeregelt wurden Wäh
rend aber hier faſt durchweg irgendwelche Beſchränkungen ein
traten wie Antragserfordernis Wartezeit Aufſchub der
Auszahlung im Todesfall mit etwaiger Kürzung der Verſiche
rungsſumme iſt bei der Gothaer Bank die Gefahrüber
nahme vollkommen durchgreifend die Kriegsverſicherung wird

ohne beſonderen Antrag vom Tage der Policen
einlöſung an für jeden Kriegsſchauplatz mit ſo
fortiger Vollzahlung der Lebensverſicherungsſumme
im Todesfall gewährt
auch allen Offizieren des
Militärärzten und Militärbeamten zugute
ziere und Unteroffiziere leiſten einen mäßigen einmaligen oder
laufenden jedoch zeitlich begrenzten Zuſchlag

Die unentgeltliche Uebernahme kommt
Beurlaubtenſtandes ſowie den

Nur aktive Offi
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Aus der Amgebung
s Nietleben 24 Auguſt Opferwilligkeit

Vom hieſigen Turnverein ſind bisher 7 Linien und 19
Reſerve Landwehrmannſchaften eingezogen Den zurück
gebliebenen Familien ſollen zum nächſten Quartals
wechſel je 10 Mk Mietzinsbeihilfe aus der Vereinskaſſe
gezahlt werden ebenſo den noch einzuziehenden Land
ſturmmännern Außerdem wurden der Deutſchen
Turnerſchaft 10 Mk fürs Rote Kreuz überwieſen

Salzmünde 24 Auguſt Auszeichnung Dem
herrſchaftlichen Diener Burgemeiſter wurde das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Wansleben 24 Auguſt Ein Neunzigjähri
er Ein alter Militär und Berginvalide der frühere

Produktenverwalter Auguſt Martin vollendet am
26 Auguſt ſeinen 90 Geburtstag Möge dem alten
Herrn der ſich noch eines guten Wohlbefindens erfreut
unter Gottes Hilfe noch fernerhin beſte Geſundheit be
ſchieden ſein

Helbra 24 Auguſt Hoch herziger Be
ſchluß Die Hauptverſammlung des Verbandes reichs
treuer Mansfelder Berg und Hüttenleute beſchloß ein
ſtimmig 80 000 Mk an die Angehörigen der im Felde
ſtehenden Kameraden zur Auszahlung gelangen zu
laſſen ſowie 50 Prozent Sterbegeld an die Angehörigen
der im Felde gefallenen Kameraden ohne die bisherigen
Bezüge der hinterbliebenen Kameraden zu kürzen
Außerdem wurden dem Roten Kreuz 1000 Mark über
wieſen

S Roßla a 23 Auguſt Unglücksfall Am
Sonntag kam auf dem hieſigen Bahrhofe die Tochter des
Kutſchers Herm Fiedler mit dem Zuge gegen 9 Uhr
abends an Sie ſprang während der Zug woch in Be
wegung war zu früh ab ſtrauchelte und kam unter die
Räder wobei der Bedauernswerten ein Bein oben ganz
ab daß andere auch faſt abgefahren wurde Die Verun
glückte wurde ſogleich nach dem hieſigen Krankenhauſe
überführt

Oſterburg 24 Auguſt Ruſſiſche Brand
ſtifter Sonntag abend 5411 Uhr brach in Gieſens
lage bei dem Gutsbeſitzer Palm ein Brand aus der
das ganze Wohnhaus einäſcherte Der Beſiter Palm be
findet ſich im Feldzuge Seine Frau war ebenfalls ab
weſend Wie verlautet ſoll ſich der Vorarbeiter der
ruſſiſchen Sachſengänger vor längerer Zeit ausgelaſſen
haben er werde ſich rächen Drei der Brandſtiftung ver
dächtige Sachſengänger wurden noch nachts verhaftet
Jn Kannenberg befinden ſich über 100 und in Gieſenslage
ungefähr 40 ruſſiſche Arbeiter

S Torgau 23 Auguſt Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich auf dem Brückenkopfe An
dem Geländer einer Rampe lehnten mehrere Soldaten
des Jnfanterie Regiments Nr 72 das plötzlich nachgab
4 Soldaten ſtürzten aus einer Höhe von 4 Meter in die
Tiefe Ein aus Elſterwerda ſtammender Soldat ſoll
bereits im hieſigen Garniſonlazarett ſeinen Verletzungen
erlegen ſein

Kleine Chronik
Die Spende des Veteranen

Bataillonskommandeur in Spandau
kommt ein einfacher ſauber gekleideter Landmann und
verlangt den Major zu ſprechen Der Herr Wajy iſt
ſehr beſchäftigt, wird ihm geantwortet Dann Warte
ich Zufällig tritt der Major aus ſeinem Zimmer
und fragt den Manm nach ſeinem Begehr Der ſchlägt
die Hacken zuſammen Herr Major ich habe hier 1888
gedient kann aber nicht mehr mit will unſerm
Vaterlande aber auch helfen ſo gut ich kann und bitte
Herrm Major 500 Mark als Geſchenk für das Bataillon
anzunehmen Sprach s und legte fünf blaue Scheine
auf den Tiſch Der Major ſchüttelte ihm die Hand Jch
danke Jhnen Meine Herren Hut ab vor dieſem
braven Mann

Eine kleine Erholung
Ein biederer Berliner Landwehrmann ſo berichtet

der Konfektionär nimmt von ſeiner Frau Abſchied
um in den Krieg zu ziehen Dieſe bricht zuletzt in heftiges
Weinen aus worauf ſie der wackere Vaterlandsvertei
diger mit den gelaſſenen Worten beruhigt Nu heule
man nicht Alte die kleene Erholung kannſte mir ſchon
gönnen

Zu einem

Ein ſchmackhaftes Menü
Unter vielen hübſchen und humorvollen Jnſchriften

mit denen die Reſerviſten die Eiſenbahnwagen die ſie
zum Kriegsſchauplatze beförderten zu zieren wußten be
fand ſich auch folgende Einladung zum Feſteſſen bei
Nikolaus Menü Ruſſiſche Eier Franzöſiſcher Sekt
Engliſche Auſtern und Deutſche Hiebe Jungens das
ſchmeckt

Schlagfertig
Jn der Tägl Roſch erzählt ein a Meine Frau

fährt vor einigen Tagen von Br nach Berlin zurück
Jm Abteil ſitzen mehrere Reſerviſten Der eine merkt
was an der linken Bruſtſeite und wen es juckt der
kratze ſich er fängt auch kräftiglich an Als ihn meine
Frau einen Augenblick erſtaunt anſieht wird er verdutzt
und verlegen weiß ſich aber männlich aus der Verlegen
eit zu ziehen Du Franz, wendet er ſich an n

det kribbelt mir hier ſo ick jloobe da kommt
det Eiſerne Kreuz hin Und er kratzte ſich noch mal
recht kräftig und alles freute ſich

Sie brauchen neue Unterröcke
Jn der Landesztg für Mecklenburg leſen wir Bei

ſeinem Abſchied aus Roſtock ſteht da auf dem Bahnhof
auch ein echter forſcher Mecklenburger und nimmt von
ſeiner Mutter einer einfachen Tagelöhnersfrau Abſchied
Rachdem er ſeine Mutter auf ihre wiederholten ängſt
lichen Fragen Ach Gott Kriſchan Waſt du ok ümmer
wat Richtiges io eten kriegen beruhigt hatte ſagte die
Mutter noch zu ihrem Sohne Du Kriſchan Wat id
noch ſeggen wüll wenn du na Frankreich kummſt vergei
mi jo nich enige rode Büxen mittobringen du weſt je

folgendes o Pfg die Portion abgegeben wird wie in anderen
Verſammlung erledigt werden Triene und Fiken brucken ſo notwennig niege Unnerrö
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Obwohl Eliſabeth bis zum Schluß des Feſtes geblie
den war erſchien ſie am andern Morgen doch ſchon nach
acht Uhr wieder im Parke wo nicht viel mehr von der
abendlichen Pracht zu ſehen war Als der letzte Gaſt ſich
zurückgezogen hatte waren Diener und Arbeiter gekom
men um alles zu entfernen was nicht in den Park hin
eingehörte

Jn der einen Hand ein aufgeſchlagenes Buch in der
andern die aufgeraffte Schleppe ihres blaßblauen Mor
genkleides von Muſſelin und weißem Spißgßengerieſel tra
gend ging ſie auf den ſymmetriſch angelegten Wegen
langſam auf und ab Von Zeit zu Zeit glitten hre
Blicke über den Buchrand hinüber nach den Fenſter
reihen der Burg in der noch alles ruhig zu ſein ſchien

Es ſchlug halb neun neun und Eliſabeths Geſicht
nahm allmählich den Ausdruck von Ungeduld und Aerger
an Das war ſtark ſehr ſtark hatte ſie geſtern doch
mindeſtens zweimal geſagt daß ſie trotz des Feſtes ihren
gewohnten Morgenſpaziergang im Park machen werde

Wieder vergingen einige Minuten es zeigte ſich weder
an den Fenſtern noch im Park ein menſchliches Weſen
Nur ei n junger Neufundländer kam trägen Schrittes
mit ſchlä rigen Augen von der Burg quer über den Weg
gehe umkreiſte Eliſabeth ein paarmal im weiten
Bogen und ſchnüffelte dann an ihrem Kleide

Jhr Kleid mit raſcher Bewegung dichter zuſammen
nehmend herrſchte dem Hunde ein zorniges Marſch

Fort mit dir zu Sie mochte ſich aber wohl ſofort
eines andern beſinnen denn im nächſten Augenblick be
gann ſie das verwundert dreinſchauende Tier zu locken
zu liebkoſen und endlich mit ihm zu tollen Unter bei
nahe kindlich lautem Lachen flog ſie vor dem täppiſchen

Geſellen über die Wege und Raſenplätze her und jedes
Den wenn er ihr wieder nachgekommen war ſprang er

daß er ſie eingeho ltſeine Fre ude varüber ausdri iden

r a d m Ier x Haue unv ver Provin
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Dabei behielt die Hofdame aber die Fenſterreihe des
linken Flügels unausgeſetzt im Auge und als ſich bald
nach Beginn des luſtigen Haſchenſpiels im erſten Stock
ein Vorhang leiſe bewegte faßte ſie des Hundes Hals
bandring querte ihn mit ſich führend das Parterre und
ſchlug einen der ſchmalen ſchattigen Pfade ein die ſich
in ſanfter Senkung den Burghügel hinunterzogen

Nachdem ſie etwa tauſend Schritt zurückgelegt hatte
ſetzte ſie ſich auf eine unter überhängenden Jasmin
büſchen angebrachte Rindenbank die Füße in des Hun
des ſchwarzes glänzendes Wollenhaar vergrabend Er
hatte ſich dicht vor der Bank in den Sand geſtreckt den
mächtigen Kopf auf den Pfoten ruhend die Augen wie
zum Schlafe geſchloſſen

Tiefſte Stille ringsum zuweilen melodiſch durchtönt
von dem Schlag eines Finken im Gezweige naher Bäume
der Friede eines Frühſommertages der in ſeiner ſieg
haften Pracht die aufjauchzende Erde umarmt Eliſabeth
aber kam der Zauber der Stunde ſo wenig zum Bewußt
ſein wie ihr Geiſt den Jnhalt des aufgeſchlagen in ihrem
Schoße ruhenden Buches in ſich aufnahm auf deſſen
Blätter ſie das Auge gerichtet hielt An der Leicht vor
gebeugten Haltung und der Starre des Blickes erkannte
man übrigens daß alle Lebenstätigkeit ſich in dieſem
Augenblick in ihrem Ohr konzentrierte

Zuweilen wurde in der Ferne leiſ s Raſcheln und
Kniſtern vernehmbar dieſe unbeſtimmten Geräuſche aber
erſtarben allemal wieder ehe ſie ganz herangekommen
waren Doch jetzt Ja der Hund hob den Kopf
horchte ſchnüffelte in die Luft und ließ dann ein un
williges Brummen hören Jn den noch unverwandt cguf
das Buch niedergeſenkten Augen der Hofdame aber glühte
ein dunkler Schein auf Spott und Triumph lagen darin
Dann ordnete ſie die bis auf den Rockſaum nirederfallen
den Enden des weißen Spitzentuches das ſie loſe über
ihr rotgolden ſchimmerndes Haargeringel geworfen hatte

Des Hundes Zornlaute wurden immer kräftiger der
Kies des Weges knirſchte leiſe endlich rief eine gedämpfte
Stimme in hörbarer Bewunderung Fräulein Eliſa

beth

Die Gerufene ſprang einen leiſen Schrei ausſtoßend
Nur wenige Schritte von ihr ſchnell

atmend das ſonſt ziemlich fahle Geſicht leicht gerötet
ſtand Herzog Ferdinand

Ohne an eine Verbeugung zu denken preßte die Hof
dame beide Hände gegen di Bruſt ſtammelnd Mein
Gott wie haben Hoheit mich erſchreckt

Aeh aber abſichtslos keinen böſen Gedanken ge
habt Fräulein Eliſabeth erwiderte der hohe Herr
immer ziemlich kurzatmig

Sie hob die Blicke mit ſanftem Aufſchlag Oh das
weiß ich dazu iſt Herzog Ferdinand ein viel zu ritter
licher Herr

Und Fräulein Eliſabeth v Hagen iſt eine viel zuſchöne und liebenswürdige Dame als daß man äh

auf einen ſo barbariſchen Gedanken geraten könnte
Aber bitte und Hoheit führte ſie wieder nach der
Bank zurück ſie zum Sitzen nötigend unbekümmert um
das drohende Knurren des Hundes der ihn mit flam
menden Augen anſah und ſich zwiſchen ihn und ſeine neue
Freundin drängte

Die Hofdame gab ihm einen derben Klaps auf den
Kopf gebieteriſch rufend Ruhig du ganz ruhig
Ach Gott ich weiß nicht einmal wie das Tier heißt und
es ſcheint doch ſo böſe Hoheit haben keinen Stock
bei ſich

Nein äh ich nahm mir ja kaum Zeit einen Rock
anzuziehen Aber das tut nichts Fräulein Lie legen
Sie Jhr Händchen in meine Hand zum Zeichen daß wir
gute Freunde ſind daß wir den Hund beruhigen

Und ſich mit dem Taſchentuche die ſehr feuchte Stirn
trocknend ſetzte ſich der hohe Herr neben ſie ihr die Hand
entgegenhaltend Zögernd legte ſie die ihre hinein und
fühlte ſofort einen ſanften Druck der Neufundländer
aber brummte unbekümmert um dieſes Friedenszeichen
weiter und das war recht begreiflich denn der Herzog
hatte ihn mit dem Fuße recht kräftig in die Flanke ge
ſtoßen

Er iſt noch nicht zufrieden äh da müſſen wir eben
auf etwas anderes ſinnen Wollen Sie nicht Jhr Köpf
chen für eine Minute gegen meine Schulter lehnen Fräu
lein Lie

Ach Hoheit
Und in liebenswürdiger Verwirrung ſank der gold

ſchimmernde Mädchenkopf auf des Herzogs Schulter

IMirrwoch S rungen
Sein Atem ſtreifte ihre Wange ſein Arm legte ſich leiſe

chtig verwehender Hauch glitten
die Worte in ihr Ohr Welch wunderbar beſtrickendes
Weib Sie doch ſind Lie Noch weit ſchöner und bezau
bernder als die ſchöne Gräfin Wallern

Hoheit wollen mich eitel machen lachte die Hof
dame mit jähem Ruck den Kopf wieder hochhebend und
ſich zu dem Hunde niederbeugend der ſich im gleichen
Augenblicke zufrieden gegeben in welchem Herzog Fer
dinand den ſtörenden Fuß zurückgezogen hatte

Jetzt biſt du lieb mein gutes Tier ſchmeichelte ſie
den Neufundländer mit ihrer ſchmalen weißen Hand
liebkoſend

Die andere befand ſich noch immer in des Herzogs
Gefangenſchaft und ſie kräftiger drückend als bisher

flüſterte er Und Fräulein Lie ſoll jetzt auch lieb ſein
und mir eine Frage beantworten
hen die wäre Hoheit fragte ſie ohne ihn anzu

ehen

Wi z kam es daß wir uns hier trafen
Hoheit wiſſen es bereits die Gnade meiner erlauch

t Herrin und ein für mich unendlich glücklicher Zu
a

Aeh Sind Sie ganz ehrlich Jch meine jetzt
in dieſem Augenblick t

Aber
Aber
Nicht böſe ſein Schönſte Jch wollte damit nur

ſagen äh daß Damen manchmal ihre kleinen Ge
heimniſſe haben Herzensgeheimniſſe

Jch nicht Hoheit erwiderte die Hofdame kopf
ſchüttelnd doch ſo zögernd ſo halb verlegen halb weh
mütig daß der hohe Herr die Verneinung unbedenklich
für eine Bejahung nehmen konnte

Er tat es auch und flüſterte Werden Sie mir
zürnen wenn ich ſage daß ich Jhnen heute keinen Glau
ben ſchenken kann

Eliſabeth aber ſchauderte und
ſie Mein Gott wir müſſen fort

Aeh Grauſame
einzuholen und Sie gönnen mir nicht

um ſie und wie ein flü

raſch aufſtehend rief

mal ein paar
Augenblicke an Jhrer Seite äh wollen mich gleich
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preiſes kann ſpäter serget
werdenkuhrgeschäft
landsbergerstr 65
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Arbeitspferd
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beitspferde weg Einberufung
zum Militär bill zu verkWegſcheiderſtr 9 im Laden
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Fahrra
v z Danbl Kl in s

1 Wohnzimmer
1 Garnitur mit 5 Seſſel
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X Xochoſen m Auſſaß z kauff

eſ Off m Pr u B an
md NMosse Brüderſtr 4 3447
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afterinnen unt ansau Stützen auf Güter 9 ſ H h ſchcholarinnen z Erlerng un llus l e
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auf iandwkriſch aſchinen

auch für Drehbank u Mon
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geſucht Gütchenſtraße 15

kel gewerdsmässige Stellen

vermittlerin Ferseburgerstr S I
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Solides kräftiges
Renſtmüdchen

für Küche und Haus zum 1
Oktober geſucht a4653

Auguste Freymuth
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meld nachm zwiſch 6 Uhr N 5033 an die Exp d BlWettinerſtr 37 pt boä e Madch J S T Tevt
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h l erl hat Stell wo ſie ſichaun J minärfr i Koch u Haush ausbilden
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